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Bestes»«,e«
, us dar „Lageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,SS ohne Zustel -

lungSgebühr , sowie die Expedition

zu Rk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Le- aktiou u. Expedition ^

nehmen auswärts all « Nnnonerw
vüreauS , in Wilhelmshaven di «
Expedition entgegen » und wird di«
S gespaltene TorpuSzeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für « uSwärtige mit IS Pf .

berechnet. Reklamen SS Pf .

Kr^Mmzenstraße Ar. 1.

Mich» SkM str flsmllicht Küserl., KS»j,l. «. M . KehSrde», ssme flr -it PrsAMM»» ». K»»t.
Inserate ftir die laufende R » r-r« er » erde » dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; grössere » erde « vorher erdete « .

O91 . Sonntag , den 19 . April 1891 . 17. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 17 . April . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Der
Kaiser kam gestern von Wannsee aus zu Pferde nach Berlin zurück.
Später arbeitete der Kaiser noch längere Zeit allein , und am Abend
um 7 Uhr sahen der Kaiser und die Kaiserin den Minister von
Zcdlitz -Trützschler , den Hofvrediger Dr . Frommet , den Feldprobst
der Armee Dr . Richter , den Geh . Regierungsrath Professor Dr .
Hintzpeter , den Generaladjutanten General v . Wittich rc . als Gäste
an der kaiserlichen Tafel . Nach Aufhebung der Tafel erledigte der
Kaiser Regierungsangelegenheiten . Am heutigen Tage arbeitete
der Kaiser während der Morgenstunden zunächst längere Zeit allein
und begab sich sodann gegen 10 Uhr zur Kaserne des Garde -
Füsilier -Regiments , wo derselbe die Kompagniebesichtigungen ab¬
hielt . Um 1 Uhr ertheilte der Kaiser dem Konsistorialpräsidenten
Schmidt eine Audienz .

— Der Präsident des Reichstages , v . Levetzsw , ist , wie ver¬
lautet , von einer Heiserkeit befallen worden , die ihn am Sprechen
hindert und ihm die Führung der Präsidialgeschäfte unmöglich macht .

— Die Verhandlungen mit den reichsständischen Familien
wegen Ablösung der Steuerfreiheit sind , wie die „ Berl . Pol . N . "
zu melden wissen , schon seit langer Zeit eingeleitet . Wie der
Finanzminister Dr . Miquel gelegentlich der Berathung des Ein¬
kommensteuergesetzes in der Herrenhaus -Kommision erklärt hat ,
würde , wenn diese Verhandlungen zu keinem positiven Resultate
führen sollten , die Staatsregierung zu einer einseitigen Regelung
der Frage durch Erlaß eines Gesetzes übergehen .

Kiel , 18 . April . Der Vorstand des Kieler konservativen
Vereins hatte sich unlängst zum Fürsten Bismarck begeben , um
ihn zu beglückwünschen . Der Letztere dankte in einer längeren
Rede und streifte dabei auch die Politik . Er bestritt , ein Gegner
der jetzigen Regierung zn sein , rieth dieser aber die Beachtung des
alten politischen Sprichwortes an : „ Was ruhig liegt , darf nicht
gestört werden . "

Magdeburg , 17 . April . Der Superintendent Faber er¬
hielt einen Ruf als Hofprediger und folgt demselben dem Ver¬
nehmen nach .

Essen , 17 . April . Nach der „ Rhein .-Westf . Ztg . " strikt
seit heute früh auch die Belegschaft Schacht I der Zeche „ Eintracht
Tiesbau " in einer Stärke von 400 Mann . Die Gesammtzahl
der Strikenden dieser Zeche beträgt 1600 Mann .

A » S l a » V.
Rom , 16 . April . In der Deputirtenkammer erklärte Mi¬

nisterpräsident Rudini in Beantwortung der Anfragen über die
Vorgänge in Neworleans , die italienische Regierung habe der Re¬
gierung der Vereinigten Staaten geantwortet , sie könne nicht über
die Verfassung der Vereinigten Staaten diskutiren , aber es sei
ihre Pflicht , den Prinzipien des Völkerrechts Achtung zu verschaffen
und Gerechtigkeit zu verlangen . Italien könne eine Ablehnung
der Verantwortung der Regierung durch die Regierung der Ver .
Staaten nicht zulaffen . Da die Regierung hierauf keine genügende
Antwort erhielt , habe sie den italienischen Gesandten in Washington
beauftragt , mit einem durch die Unwirksamkeit seiner diplomatischen
Aktion motivirten Urlaub abzureisen .

Rom , 17 . April . Lieutenant a . D . Ferrandi ist an der
Somaliküste in die Gefangenschaft der Eingeborenen gerathcn ; die
Regierung hatte ihn von der Reise abgemahnt ; das Kommando
der erylhräischen Kolonie hatte ihn jedoch angewiesen , die russische
Expedition des Lieutenants Maschkoff genau zu überwachen .

Neapel , 17 . April . Der Prinz und die Prinzessin Friedrich
Leopold von Preußen sind von Palermo hier eingetroffen .

Bern , 17 . April . Die Auslieferung des Lieutenants
Lwraghi gilt als abgelehnt , da keinerlei Beweismaterial gegen
denselben vorhanden . (??) Die nachgcwieseuen fünf Morde seien
auf Befehl des Obersten Gostardon vollzogen worden .

Sofia , 16 . April . Die bulgarische Regierung kennt den
Aufenthalt der 4 Mörder Beltschews ; sie wird in einigen Tagen
in der Lage sein , dieselben dingfest zu machen . Der intellektuelle
Urheber des Mordes spielte einst eine bedeutsame politische Rolle
in Bulgarien , er war auch bei dem Morde anwesend . Die Mörder
flüchteten nach der That über Serbien ; in Belgrad wartete ein
Dragoman einer mit Rußland sehr befreundeten Macht im Bahn¬
hofe auf die Mörder , denen er bei der Flucht an die Hand ging .
In Belgrad trennten sich die Attentäter , jeder nach einer anderen
Richtung , um den Nachforschungen der Polizei zu entgehen . Der
Urheber des Mordes erhob in Semlin einen postlagernden Geld¬
brief mit 200 Rubeln ; eben derselbe hatte bereits vor einem halben
Jahre ans Belgrad Drohbriefe an Stambuloff und den Redakteur
der „ Swoboda " gerichtet .

Petersburg , 17 . April . Aus Paris wird der „ Times "

gemeldet , dort seien Privatdepeschen eingetroffen mit der Nachricht ,
daß sich die Großfürstin Olga mit Morphium vergiftet habe .
Anderen Meldungen zufolge tödtete sie sich mit einem Tscherkeffen -

dolch , den sie stets bei sich führte .
Petersburg , 17 . April . In hiesigen bulgarischen Kreisen

wird ganz offen erklärt , daß in nächster Zukunft eine ganze Reihe
von Mordanschlägen gegen Stambuloff stattfinden werden und
daß dieselben so lange fortgesetzt werden , bis das Ziel erreicht
worden ist.

London , >6 . April . Reuters Bureau meldet aus Rangun
von heute : Kapitän Presgrave bestand am 14 . d . M . ein Gefecht
mit 300 Manipuris bei Palel unweit Thobal . Der Feind wurde
zurückgeworfen und durch berittene Infanterie verfolgt . Die Mani -
puris verloren fünfzig Tobte , die Engländer hatten keine Verluste .
Der Zweck der Manipuris , den Stamm der Chins zur Sperrung

der Straße von Tamu nach Palel zu veranlassen , wurde durch
das Gefecht vereitelt .

Benares (englisch Indien ) , 17 . April . Heute sind Hier¬
selbst in den Straßen schwere Ruhestörungen vorgekommen infolge
der Demolirung eines Tempels behufs Gewinnung eines Bau¬
platzes für die Wasserwerke . Die Läden sind geschlossen, die Ein¬
geborenen weigern sich , zu arbeiten . Eine starke Abtheilung euro¬
päischer und eingeborener Infanterie ist nach der Stadt abge¬
gangen und hat die öffentlichen Gebäude behufs Bewachung besetzt.

Lissabon , 17 . April . Die seit mehreren Tagen angekündigte
Umgestaltung des Ministeriums beschränkt sich auf die Demission
des Ministers für öffentliche Arbeiten , alle übrigen Minister be¬
halten ihre Portefeuilles .

Belgrad , 17 . April . Exkönig Milan reist heute Nacht von
hier ab - Finanzminister Vuitsch tritt demnächst eine Reise nach
Wien , Berlin und Petersburg an .

Newyork , 17 . April . Nach einer der „ Pol . Cvrr . " aus
London zugehenden Meldung sind die seitens der chilenischen In¬
surgenten bei einigen Mächten unternommenen Schritte , betreffend
ihre Anerkennung als kriegführende Macht , bisher ohne Erfolg
geblieben . — Den letzten vom chilenischen Kriegsschauplätze einge¬
langten Nachrichten zufolge finden gegenwärtig zwischen den Re¬

gierungstruppen und den Insurgenten erbitterte Kämpfe um den

Besitz der Provinz Tarapaca , den Hauptsitz der Salpetererzeugnng ,
statt , die bisher ohne Entscheidung blieben , und ist überhaupt ein

rasches Ende des Bürgerkrieges nicht abzusehen .
Newyork , 16 . April . Aus Punta Arenas , der chilenischen

Kolonie an der Magelhaensstraße , meldet dem „ Berl . Tgbl . " zu¬
folge ein Privatbrief vom 10 . März , daß dort zwei chilenische
Kriegsschiffe auf den deutschen Dampfer „ Titania " gewartet hätten ,
um demselben die Waffen , die er für die Regierung brachte , abzu -

nehmcn . Die Kommandanten , liebenswürdige und europäisch ge¬
bildete Leute , hätten den Platz aus Achtung vor dem Gouverneur ,
einem auf der Seite ver Regierung stehenden alten General , un¬
geschoren gelassen , obwohl sie Punta Arenas hätten besetzen sollen .
Aus Dank dafür habe der „ alte Jesuit " eine Gegenrevolution
angezettelt ; er habe zwei Marineoffiziere auf seine Seite gezogen ,
die in einer schönen Nacht ihre Vorgesetzten , die Kommandanten
der beiden Kriegsschiffe , in ihren Betten überrumpelten und den
Landtruppen auslieferten . Die übrigen Offiziere und die Mann¬
schaften seien empört gewesen und es habe fast geschienen , als
würde man den Platz beschießen und stürmen , aber die beiden
Kriegsschiffe seien ruhig abgedampft . Inzwischen habe die „ Titania "

ihre Waffen gelandet . Die Engländer haben durch ihren Konsul ,
einen Deutschen , Herrn R . Stubenrauch , von der britischen Re¬
gierung ein Kriegsschiff verlangt , und die Deutschen Hutten sich ,
da in Punta Arenas ein deutscher Konsul noch nicht existire ,
unter den Schutz eben des englischen Konsuls Stubenrauch gestellt .
Ein deutsches Kriegsschiff habe sich in Punta Arenas seit acht
Jahren nicht sehen lassen .

Panama , 14 . April . Der Dampfer „ Perou " landete in
Callao 400 Flüchtlinge , welche zum größten Theil von Jquique
entkommen waren und nichts als die Kleider bei sich hatten , die
sie zur Zeit des Bombardements auf dem Körper trugen . Oberst
Estanislas Delcampe führt das Kommando über sämmtliche Re -
qlemngstmppen in Tarapaca . Der britische Vizekonsul in Arica
ist seit dem 23 . Februar mit dem Schutze der dort ansässigen
Chinesen betraut worden .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 18 . Ilpril . Dem Kapt . z . S . Lalette bisher Kom

mand - nt S . M . S . „ Carola " ist behufs Wiederherstellung seiner Gesundheit
ein dreimonatlicher Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches , nach
Oesterreich-Ungarn , der Schweiz und England - und dem Lieut . z . S . von
Rothkirch und Panthen zu dem ihm mittelst Allerh Kab .-Ordre vom 17 . Febr .
1891 behuss Wiederherstellung seiner Gesundheit ertheilten Nachurlaub ein
weiterer Nachurlaub vom 1 . April bis 15 . Mai d . I . innerhalb der Grenzen
des Deutschen Reiches , nach der Schweiz und Italien — bewilligt . — Der
Masch -Ob .-Jng . Prox ist zum StabS -Ing ., der Masch .-Jng . Mislisch zum
Masch -Ob .-Jng . , die Masch .-Unr .-Jng . Meißner , Garbe , Dittrich , Orlin und
Form

' ' zu Masch .-Jng ., die Ob .-Masch . Hempel , Schoer , Mischle , Jacobsen ,
GraOe und Pasche zu Masch .-Unt .-Jng . — letztere unter Vorbehalt der Paten -
tirunq — befördert . — Dem Lieut . z . S . der Secwehr I . Ausgebots der Matr .-
Artill Himer ist der Abschied mit der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen
Uniform mit den lür Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt . —
Die Allerh . Genehmigung zur Anlegung mchtpreußischer Orden ist ertheilt :

dem Kow .-Kapt . v . Kries des Kommandeukreuzcs des Verdienstorden ? vom
Nieder ! Löwen , dem Jwpelteur der Marine -Infanterie Oberst v . Mutzschefabl
des Komlhurkreuzes des Großherz . Mecklenbura - Schwerinschen Greifenordens ,
dem Marine - Stabsarzt Dr . « runhoff des Osfizicikreuzes des Griechischen
Erlöser -Ordens . — Der Torp .-Unt .-Lieut. Ligat ist zum Torp .-Lieut . befördert
worden . — S . M . Pnzrfbrzg . „ Bremse '

ist heute in Geestemünde eingetroffen
und geht am 2tt . d . M . wieder in See .

8 Kiel 17 - April Das Kadettenschulschiff „Stosch " traf , von Wilhelms¬
haven kommend heute Nachmittag hier ein nnd wird vorläufig hier verbleiben .
— Die Winterseezeichen deS Stvller - nnd Mittelgrw der und der Eckenttördsr
Bucht sind am gestrigen Tage ausgenommen und an deren Stelle die Sommer -
,Zeichen ausgelegt . — In der Zeit vom 1 . Jum bis zum 22 . August d . I .
findet im nördlichen Theil der Wiekerbucht im Kieler Hasen eine Minenübung
der I . Matr .-Artill .-Sbtb . statt . Da ? Uebungsterrain ist durch verankerte gelbe
Faßtonnen gekennzeichnet und ist der Ausenthalt dort oder das Passiren dessel¬
ben allen Schiffen und Fahrzeugen verboten .

Kiel , 16 . April . S - M . Panzerfahrzeug „ Siegfried "
, welches

im vorigen Jahre auf hiesiger Germaniawerft vom Stapel lies ,
stellte heute Morgen mit Flaggenparade in Dienst , um demnächst
in den Verband der Manöverflotte etngefügt zu werden . Der

Siegfried " ist das erste , für den Schutz des Nord - Ostseetanals

f
'
ertio gestellte Panzerfahrzeug , ein Schwesterschiff des „Beowulf " ,

der demnächst in Wilhelmshaven zu Uebungsfahrten in Dienst ge¬
stellt wird . Das dritte , in dieselbe Klasse gehörige und zu gleichem
Zwecke ( Canalschutz ) erbaute Schiff ist das Panzerfahrzeug tz ,
welches in nächster Zeit von der Werst der Schiffbaugesellschaft

„ Weser " in Bremen ablaufen wird . Das vierte endlich , Fahrzeug
L , liegt in seinem ersten Anfang auf dem Helling der kaiserlichen
Werft in Kiel .

Bremerhaven , 17 . April . Der Aviso „Grille "
, mit dem

Kontreadmiral Schulze an Bord , lief gestern Vormittag von Ham¬
burg kommend in die Weser ein und ging auf hiesiger Rhede vor
Anker .

Berlin , 17 . April . Das Matrosen -Kommando , das alljähr¬
lich auf der Matrosenstation an der Schwanenbrücke bei Potsdam
zur Bemannung der kaiserlichen Luftfahrzeuge Zusammentritt , ist
dort jetzt vollzählig eingetroffen . In diesem Jahre werden zwölf
Mann , theils aus Wilhelmshaven , theils aus Kiel , den Dienst aus
den Schiffen des Kaisers , der Fregatte „ Royal Louise " und des
umgebauten Dampfers „ Alexandra " versehen ; auch für Ruderfahr¬
ten finden diese Matrosen Verwendung . Für das Torpedoboot ,
das bis zur Uebersiedelung des Kaisers in Berlin liegen bleiben
soll , sind anderweitige Bedienungsmannschaften bestellt . Vor der
Matrosenstation an der Schwanenbrücke arbeitet gegenwärtig ein
Bagger an der Vertiefung des Flußbettes der Havel , weil dort
ein schwedischer Pavillon , der als Abfahrts - und Empfangshalle
für den Kaiser dienen soll , erbaut wird . Die kaiserlichen Luft¬
fahrzeuge sind bereits klar zur Fahrt hergestellt , zu welchem Zweck
sieben Matrosen einige Wochen früher in Potsdam eingetroffen
waren .

Berlin , 12 April . Der nunmehr im Bau vollendete Wiß -
manndampfer ist ganz aus deutschem Stahl erbaut ; es beträgt
seine Länge 26 Meter , Breite 5 Meter , ganze Tiefe von Deck
bis Kiel 2,6 Meter , Tiefgang von 1,6 — 2 Meter . Der Dampfer
hat sechs durch eiserne Schotten getrennte Abtheilungen , eine zur
Aufnahme von Maschine und Kessel , eine für Brennstoff , 48 Ku¬
bikmeter Holz , eine als Wohnraum für 4 Weiße . Blos zum
Personentransport bestimmt , kann das Schiff 6 Weiße und 50
Schwarze aufnehmen . Die Maschine besteht aus zwei Hochdmck -
cylinderu von 120 Pferdekr . , die Fahrgeschwindigkeit beträgt 8 ^ ,
Knoten — 15,7 Kilometer in der Stunde , der Holzvorrath reicht
für 72 Stunden ununterbrochene Fahrt . Jeder Cylinder ist allein
verwendbar , ebenso jeder der beiden Kessel. Segel können die
Dampfkraft ergänzen eventuell ersetzen. Das Gesammtgewicht des
Schiffes beläuft sich auf 85 000 Kilogramm ; zur Beförderung
vom Meer (Saadani ) bis an den Viktoria -Nyanza sind minde¬
stens 3600 Träger erforderlich und 4 — 5 Monate Zeit . Bei
40 Pfg . pro Tag belaufen sich mithin die Kosten für den Trans¬
port von der Küste bis zum Viktoriasee auf 160 000 — 200 000
Mk . Von Europa gehen als Begleiter mit : der Kapitän , der
Konstrukteur , 2 Zimmerleute , drei Kesselschmiede , von Saadani
die Führer und 2 Kesselschmiede.

Paris , 17 . April . Nach einer zwischen dem Kriegsminister
Freycinet und dem Marineminister Barb y erzielten Verständigung
wurde beschlossen, daß Reservisten auf ihr Gesuch aus dem Land¬
heer unmittelbar in das Seeheer übertreten können .

Paris , 16 . April . Es sollen im nächsten Jahre zwei Panzer¬
schiffe ersten Ranges , ein Kreuzer erster , zwei Stationskreuzer
zweiter , ein Kreuzer dritter Klasse und ein Geschwadertransport¬
schiff , das erste der französischen Flotte , in Angriff genommen wer¬
den . Mehrere Torpedoboote , 25 Torpedoboote erster Klasse ,
werden voraussichtlich im nächsten Jahre vollendet . Ferner wird
au 11 Hochseetorpilleurs und dem Unterseeboote „ Sirene " gear¬
beitet werden . Die letzten zwei Panzerkanouenboote „ Phlegeton "
und „ Styx "

, ein sehr geringwerthiger Typus , werden 1892 eben¬
falls fertig , ebenso der Panzerkreuzer „Dupuy de Lome "

, während
man hofft , Ende desselben Jahres mit den Proben der großen
Schlachtschiffe „Neptune " und „Magenta " beginnen zu können .
Die viel bekrittelten vier Küsten -Panzerschiffe „ Trehouari "

, „ Valmy " ,
„Jemappes " und „Bonvines " sollen zu Hochseeschiffen, Panzer¬
schiffe zweiter Klasse , umgewandelt werden .

Toulon , 17 . April . Auf Grund einer bei den zuständigen
Behörden erhobenen Anklage wegen eines im Marine -Getreide¬
magazin bestehenden Defizits , sind im letzteren Siegel angelegt
worden . Einer der Schuldigen ist bereits verhaftet .

Petersburg , 17 . April . Die Panzerung der Schiffe mit
Stahleisenplatten nimmt in der russischen Flotte mit jedem Jahre
zu , da diese Panzerung gegen die früher übliche Eisenpanzernng
eine um 30 Prozent stärkere Widerstandsfähigkeit aufweist . Die
neuen Panzerungen werden auf den Werften der sranzösisch -
russischen Gesellschaft und der baltischen Schiffsbuusabnk ausgeführt .
Welches Ouantum von Stahleisenplatten zur Panzerung eines
größeren Kriegsschiffes erforderlich ist, kann man daraus entnehmen ,
daß die Platten für die Panzerung des „ Alexander II . " ein Ge¬
wicht von 4 Mill . Psd . repräsentiren .

Petersburg , 15 . April . Zur Hebung des russischen Schiffs¬
bauwesens hat , wie der „ Grashdanin " berichtet , das Marine¬
ministerium beschlossen, bei neuen Schifssbauten alle mechanischen
Apparate für die Fahrzeuge und den Rumps derselben ausschließ¬
lich in Rußland zu bestellen , wobei der kontrahirenden Fabrik das
Recht der Zession der Lieferung nicht zusteht .

' Wilhelmshaven , 18 . April . Herr Marine -Oberbaurat
Rechtem ist, wie wir hören , vor,äufig nach Berlin behufs Bei
tretung des erkrankten Geh . Adm . - Rath Wagner kommandirt wo ,
den . Die Vertretung des Herrn Oberbanrath Rechtem h at He ,
Bauinspektor Bieste übernommen .' Wilhelmshaven 18 . April , Tesdorpf . Korv .-Kapt . z . T
Bureauches und Bibliothekar der Marine - Akademie und -Schulmit Pension nebst Aussicht auf Anstellung im Zivildienst und seine
bisherigen Uniform der Abschied bawilligt .



* Wtlhelmshave « , 18 . April . Für das Offizierkorps der
deutschen Armee wird die Einführung eines grauen Paletots an¬statt des bisherigen schwarzen in Aussicht genommen. Zunächsthaben einige Offiziere des ersten Garderegiments z . F. und desKaiser Alexander -Garde-Grenadier-Regiments denselben zur Probeangelegt.

* Wilhelmshaven , 19 . April. Die bereits gestern erwartetenzur Nordseestation gehörigen Schiffe des Uebungsgeschwaders,Panzerschiffe „Preußen" und „Friedrich Carl" sowie der Aviso„Pfeil" waren bis zum Schluß des Blattes (Nachmittags 3 Uhr)auf der hiesigen Rhede noch nicht eingetroffen . Man darf derAnkunft der Schiffe heute Abend, spätestens aber morgen früh mit
Sicherheit entgegen sehen.* Wilhelmshaven , 18 . April. Im Parkrestaurant wird
morgen Nachmittag das übliche Sonntagskonzert abgehalten werden.* Wilhelmshaven , 18 . April . (Schöffengericht .) Vorsitzen¬der Herr Amtsrichter Ludewig, Schöffen die Herren KaufmannMencke und S . H . Meyer, Amtsanwalt i. V - Herr Polizeikom¬missar Weiland , Protokollführer Herr Assistent Wohlrath. Ver¬
handelt wurde 1) gegen den Klempnergesellen W . wegen Wider¬
standes gegen die Staatsgewalt und Beleidigung , die er sich inder Nacht vom 22 ./2Z . März gegen zwei Nachtwächter und einen
Schutzmann hatte zu Schulden kommen lassen . Er wurde für
schuldig befunden und erhielt 6 Wochen Gefängntß , von denen 14Tage durch die erlittene Untersuchungshaft als verbüßt gelten. —2) Gegen den Töpfergesellen M . wegen Widerstandes gegen die
Staatsgewalt , Verübung ruhestörenden Lärmes und Beleidigungeines Beamten . M . hatte in der Nacht vom 7 ./8 . März auf derStraße gesungen, leistete dem Nachtwächter M . , als dieser ihnvergeblich zur Ruhe verwiesen, Widerstand und beschimpfte ihn.Das Gericht erkannte wegen des Widerstandes auf 14 Tage Ge-fängniß , wegen des ruhestörenden Lärmes auf 20 Mk . Geldstrafeev . 4 Tage Haft. Auch wurde dem beleidigten Nachtwächter M.die Befugniß zugesprochen, den verfügenden Theil des Urtheils,soweit er die Beleidigung betrifft , einmal auf Kosten des Verur-iheilten im „ Wilh . Tagebl . " veröffentlichen zu lassen . — 3) Gegenden nach Berlin verzogenen Cementarbeiter R . wurde in dessenAbwesenheit verhandelt . Er war beschuldigt , am Abend des 24.Januar eine Fensterscheibe bei einem Gastwirth zertrümmert zuhaben . Das Gericht erachtete seine Schuld für erwiesen und setztedie Strafe auf 20 Mk . ev . 4 Tage Gefängniß fest. — Schließlichwurde der Reservist der II . Matrosendivision Seemann B . wegenunerlaubten Auswanderns zu ISO Mk . Geldstrafe ev. 30 TaaenHaft verurtheilt.

* Wilhelmshaven , 17 . April. Für heute hatte die Direktion
Lortzing's „Czar und Zimmermann " auf das Repertoire gesetztWohl keine der volksthümlichen Opern ist hier öfter zur Auf¬führung gelangt , als gerade diese. Wenn trotzdem der Theater¬saal sehr gut besetzt war, so mag man daraus von Neuem ent¬
nehmen, welch großer Beliebtheit sich die Direktion Karl hier er¬freut. Zudem zählt Lortzing zu den Lieblingen aller Musikfreunde.Weniger ein unerreichbaren Idealen nachjagender Künstler , hatLortzing, der selbst als Darsteller und Sänger am Leipziger Theaterwirkte , es vielmehr verstanden , frisch und natürlich aus dem Volkfür das Volk, namentlich für das deutsche zu schreiben . Lortzingwar ein echter Deutscher, das zeigt die Musik zu „Czar und

Zimmermann " . Einfach, schlicht und ungeschminkt fern von allenWiener und Pariser Frivolitäten, aber herzlich , gemüthvoll undwahr , so ist seine Musik und das bis auf das bekannte Czaren -lied von ihm selbst verfaßte Textbuch. Die meisten der LortzingschenMelodien sind Gemeingut des deutschen Volkes geworden , dasCzarenlied mit seinem schwermüthigen „O selig ein Kind noch zusein" hat Lortzings Namen auch in fremde Länder und Welten
getragen . Freilich wird Lortzing heute nicht überall mehr ver¬
standen, er ist vielen zu „simpel" , zu „melancholisch " und über-
fentimental . Eine scharf gepfefferte Posse oder Operette , die fürHerz und Gemüth wenig, desto mehr aber für den Sinnenreizbietet, findet vielfach mehr Anklang. Nun, heute Abend hatteLortzing das Wort und fand auch Gehör . Seine kerndeutscheMusik wurdedurchweg recht verständnißvoll zum Ausdruck gebracht.Einen sehr guten Tag hatte der Träger der Titelrolle, HerrLichtenstein. Seine große Parthie gah ihm hinreichend Gelegen¬heit zur Entfaltung seiner schönen gesanglichen Mittel . Daß ihmdas Czarenlied stürmischen Applaus eintragen würde , war nachdem weichen , seelenvollen Vortrag vorauszusehen . Der zweitePeter (Iwanow ) fand in Herrn Steinhoff einen passenden Inter¬preten . Eine prächtige hochkomische Figur war der Bürgermeistervan Bett des Herrn Melamtzt . Bereits in „ Martha " hatten wir
Gelegenheit, Herrn Melamöt in einer größeren Rolle (Plumket ) voneiner sehr guten Seite kennen zu lernen . Heute sind wir erfreut ,die angenehme Bekanntschaft erneuern zu dürfen . Des BassesGrundgewalt durchdringt bei Herrn Melamöt mit Leichtigkeit das
Orchester, ohne jedoch an Wohllaut zu verlieren . Die Ausspracheist sehr deutlich, die Schulung unverkennbar , das Spiel von treff-
-licher Komik . Recht gut gefielen die Arie im I . Akt „0 sarratuHusütiu" mit dem bekannten „O ich bin klug und weise und mich

betrügt man nicht" , das sich später wiederholt , sowie die ergötzlich ,wirkende Hymne an den Czaren „ Heil sei dem Tag, an dem Duuns erschienen " . Auch die drei Gesandten waren recht gut besetzt.Mit der „ Marie" fand sich Frl . Gersy befriedigendab. Das Publi¬kum zeigte sich äußerst dankbar.* Wilhelmshaven, 18 . April. Heute Sonnabend bleibt die
Bühne geschloffen . Morgen Sonntag hat Herr Direktor Karl ,dem Wunsche des Publikums entsprechend, einen Opern-Abend
angesetzt . Gewählt wurde als Festvorstellung — zur Begrüßungdes hetmgekehrten Geschwaders — unsere deutsche Volksoper „ Der
Freischütz " von Karl Maria von Weber . Bei der allgemeinenAnerkennung, welcher sich unser Opern-Ensemble erfreut , brauchtwohl kaum besonders darauf hingewiesen zu werden , daß die
morgige Aufführung der Oper voraussichtlich eine würdigere seinwird , als speziell die letzte. Die „Agathe " wird morgen FrauMarie Karl, das „Aennchen" Frl . Gersy , den „ Max" Hr . Stau¬
dinger , den „ Caspar" Hr . Melamöt , den „ Eremit " Hr . Niemeyer,den „ Ottokar " endlich Hr . Lichtenstein übernehmen. Selbst die
kleinsten Parthien , wie die Brautjungfern, haben erste Sängerinnen,z . B . Frl . Krüger , übernommen . Vor der Aufführung des „ Frei¬
schütz " findet ein Festakt zur Begrüßung der Besatzung des Ge¬
schwaders statt . Frl . Ksffka wird zu diesem Behuf einen Fest¬prolog sprechen . — Nachmittags 4 Uhr findet die 3 . Kindervor¬
stellung bdi ganz ermäßigten Preisen statt . Gegeben wird das
hübsche Kindermärchen „ Berggeist Rübezahl oder Peter Nimmer¬satt " . — Montag gelangt aus allgemeinen Wunsch zum drittenMale die „Puppenfee " zur Aufführung und wollen wir hieraufunsere Geschwadergäste besonders aufmerksam machen . Außer der
„ Puppenfee " wird das zeitgemäße neue Lustspiel „ Wie denkenSie jetzt über Bulgarien"

, welches an allen Bühnen großen Er¬
folg errungen , und „ Kaudels Gardinenpredigten " gegeben . —
Dienstag eröffnet unsere ausgezeichnetePrima Donna, Frau MariaKart , den Reigen der Benefize und hat die Künstlerin die reizende
komische Oper „ Die lustigen Weiber von Windsor " für ihrenEhrenabend gewählt . Daß es bei dieser so sehr beliebt geworde¬nen Sängerin ersten Ranges an mancherlei Ovationen am Bene¬
fizabend nicht fehlen wird , versteht sich bei unserem so dankbaren,
kunstverständigen Publikum von selbst. — Wie die Direktion aufdem heutigen Zettel mittheilt , wird die Gastspielsaison Sonntag,den 26. April, geschlossen. Es wird dieser frühe Schluß wohl
auch mit dem Abgänge des Wöhlbier '

schen Musikkorps zu einem
Konzert in Hamburg in Verbindung stehen . Noch nie ist unsdie Trennung von einer Theatersaison so schwer geworden wiediesmal . Wir haben wiederholt anerkannt , daß ein so vortreff¬
liches Ensemble in Wilhelmshaven noch nicht war, müssen aber
noch hinzufügen, daß wir in Direktor Karl einen der befähigtstenBühnenleiter , welcher mit rastlosem Fleiße arbeitet und bei um¬
fassendem Wissen ein seltenes auf wahrem Kunstinteresse basirtes
Regietalent besitzt, kennen gelernt haben , der vollauf das Zeugauch zur Leitung einer größeren Bühne zu haben scheint . Die
Vorstellung am Sonntag beginnt in Anbetracht der vorgerücktenJahreszeit erst um 8 Uhr.* Wilhelmshaven , 18 . April . Gestern morgen erschoß sich
Hierselbst der Bursche eines Feuerwerksosfiziers . Die Motive , die
den Bedaueruswerthen zu diesem Schritt getrieben, sind bisher
nicht bekannt geworden.* Wilhelmshaven , 18 . April. Der alte „Renown " kann nochimmer nicht sterben. Das Ende des alten Veteranen , dessen Bord¬wände heute noch in manchem unserer Oefen als Brennholz stück¬
weise zu Grunde gehen, scheint aber nahe bevorzustehen. Aus
Brake , wohin der letzte Rest des Schiffes von hier aus ge¬schleppt wurde , erhält die „Wes . Ztg." folgende Nachricht : Nach¬dem das frühere Artillerieschulschiff„Renown " bis fast zur Wasser¬linie abgesloopt worden ist , hat man das Wrack in der Mitte nachbeiden Seiten hin mit Querschotten versehen und dann in zwei
Theile zerlegt . Der achtere größere Theil , der nebenbei bemerkt
noch einen Tiefgang von 4 rn hatte, ist vorgestern und gesternAbend mit Hochwasser .auf Oltmanns Helgen gewunden um hier
vollständig abgewrackt zu werden. In dem Ueberrest sind nochbedeutende Mengen Holz vorhanden . — Die Abwrackung des
Schiffes wurde am 1 . Dezember 1889 in Angriff genommen.

Z Wilhelmshaven , 18 . April. Gestern Abend ist vor der
Harle bei Wangeroog ein Dreimastschooner gestrandet und wahr¬
scheinlich mil der ganzen Besatzung gesunken . Ein gekentertesBoot und fünf Leichen find heute Vormittag an den Wangerooger
Weststrand angetrieben . Das Schiff führte die englische Flagge .
Name ist unbekannt .

* Wilhelmshaven , 18 . April. Im Essener Revier ist bereits
wieder ein größerer Streik ausgebrochen, die Kohlen werden also
zweifellos sehr bald gesucht und deshalb theuer werden. Da auchin anderen Revieren größere Ausstände Anfangs Mai zu erwarten
sind , wird es sich empfehlen, die Kohlenvorräthe nicht ganz etn -
schrumpfen zu lassen .

Gerdes hies . eine Versammlung abgehaltcn , kn welcher zunächstdas neugcwählte Mitglied Herr Holzhändler O . Graf in sein Amteingeführt wurde . Es wurde sodann der Voranschlag über dieEinnahmen und Ausgaben pro Mai 1891/92 festgestellt . Nachdemselben ist für das nächste Rechnungsjahr eine Gemeindezulagevon 3200 Mk . erforderlich, während im laufenden Rechnungs¬jahre 3700 Mk . gehoben worden sind . Ferner wurde verhandeltüber die Straßenbeleuchtung , sowie über ein Gesuch der hiesigenfreiwilligen Feuerwehr um Lieferung einiger Gegenstände. Gegenden ersteren Punkt erklärte sich leider die Majorität der An¬
wesenden, und in Bezug auf den zweiten Punkt wurde eine ausdrei Gemeinderathsmitgliedern bestehende Kommission gewählt,welche sich mit dem Vorstande der Feuerwehr in Verbindung setzenwird . Schließlich sei noch bemerkt , daß der Voranschlag vom 16 .bis zum 24. d . Mts . im Geschäftslokale unseres Fleckenvorsteherszur Einsicht der Interessenten ausliegt .

Jever , 16 . April. Einiges Aufsehen erregt hier das Ver¬
schwinden des Kolonialwaarenhändlers Joh . K. , der in der Oster¬straße wohnte . Derselbe ist am Montag abgereist, am andern
Tage sind ihm seine Frau und Kinder , zwei Töchter von 6 bezw.7 Jahren , nachgefolgt.

Oldenburg, 17 . April . Se . Königl. Hoheit der Erbgroß¬herzog ist heute früh 6 Uhr nach Berlin zum Besuche am dorti¬
gen Hof gereist

Ans der Umgegeu- und der Provinz.
8 Neustadtgödens , 16 . April . Die Mitglieder des hiesigen

Gemeiuderaths Haben gestern Abend im Gasthofe des , Herrn O-

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag : Jubilate .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine-Stationspfarrer Go edel .
Katholische Mtlitärgemeinde .

H . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9^ Uhr. Text : Joh . 16 , 16—23 .
Marine-Stationspfarrer Goedel .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr. Pastor Harms .
Die Athrmmgs - Organe : Kehlkopf, Lnnge und

Brust vor Erlailung zu hüten , tst in raaver Jahreszeit Pflichteines Jeden. Durch Gebrauch des echten rheinischen TklMbkN
Brusthonigs von W. H. Zickenheimer in Mainz welcher auch
Vei scyan eiugetretenen , selbst veralteten Katarrhen heilsam und
viel tausendfach bewährt ist — wird dieser Schutz stets mit Sicher¬
heit erzielt . Prospekte mit Gebr .-Anw . und vielen Attesten hoch-
angesehener Personen bei jeder Flasche . Stets echt in Wilhelms¬
haven bei LLvI ». Bismarckstr. 15 und Bant .

— Im Verlag der Paulmus-Druckerei ist ein vom Pfarrer Mengenbach
herausgegebems Büchelchen „Ludwig Wiudthorst " erschienen, das manchesNeue über den Centrumsführer enthält . — Derselbe Verlag kündigt eine recht
brachtenswerthe Schüft „ Rcligiouskrieg i» Sicht " an . _

Kursbericht der Oldenburgischen Spar-
gckaust verlaust
105,80 106,35
98 80 89,35
85,60 86,20

105,30 105.85
98 95 99,50
85,50 86.—
99,— —

1L1 — —
101,25 —
95.- -
99 — —

Wilhelmshaven , 18. April,
und Lethbalck, Mal « Wilhelmshaven .

4 pLt. Deutsche Reichsanleihe
3M pLt. Deutsche Retchsauleth« . .
3 pLt. do.
4 pLt. preußisch« cousoltdtrte Anleihe
3 -/s pCt. do.
3 pLt. do .
»r/z pLt . OldenS . Lousols . . .
4 pLi. Oldmbmg. Kommrmal -Anlrth« . . . .
4pLt. do . do. Stöcke ü 100 Mk.
3^,pLt. do. do . - - °
»Vz pLt. Oldenb . Bodenkredtt-Psandbrlese (Wndbar)
SVs pLt. Bremer Staatsanleihe . 96,70 —
3 pLt. Oldenburgtsche Prämienanleihe . . . . . 128,80 129,604pTt. Eutin-Lübecker Prior.-Obligatto»M , . 101,— —
3' /z PLt . Hamburger Staatsreme . . . . . . 96,90 —
6 pLt. Italienisch « Rente (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber) . . . . . . . . . . 92,90 93,454M PLt. WarpS -Sptnn .-Pr!ortt. rückzahlbar L 105 103.50 —
3' /z PLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 93,70 94,254 PLt . Pfandbr . d. Preuß. Boden-Kredtt-Aktten-Bank

vor 1895 nicht auSloSbar . 101,45 102,—
s. ans Amsterdam kurz für Anw. 100 in Mk. 168,10 168 90
s. ans London kurz für 1 Lstr. t» Mk. . ° . 20,335 20 435
s. auf Newyork kurz für 1 Doll , tu Mk. . . 4,15 4,20

Diskont der Deutschen Reichsbanl 3 PCt._
Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob -
achtnngS-

Datn« .

April 17
April t7
April IS

8 «it .

3NMtS.
SNAbd.
SNMrg.

7LS.0
7KS.4
7L8.8

7 .0
4.2
4.S

der letzte»
31 Stunde»

- Vst », a 0st».

7.7 3.8

Wind.
(0 -- kill ,

13 — Ortan )

Aich .
tMltz.
NO
NW
N

Bewölkung
(0 - hru«

10 - - ganz bedeckt)

KM«.

str-eu
Bemerkungen : April 17. Am Tage mehrfach Regenböen . Mittags Graupeln .

Bekanntmachung .
Die Nr . 80 der in Leer erscheinenden

„ Ostfrtesischen Post" enthält folgende,
aus eine Mitthetlung der „Nordwacht "
bezügliche Berichtigung :

„ Der Eingangs-Artikel der Nr . 65
der „ Ostfriesischen Post" entnommene
Mittheilung über Aeußerungen , welcheder Hauptmann Bayer vom Infan¬terie-Regiment Herzog Heinrich Wilhelmvon Braunschweig (Ostfriesischen ) Nr . 78
Anfang Juli v. I . auf einer Etsenbahn -
fahrt zwischen Bremen und der Porta -
Westfalika gemacht haben soll . Diese
Mittheilnng beruht auf Unwahrheit.Der Hauptmann Bayer ist in der Zeit
vom 10 . April bis zum 7 . August v . I .
nicht aus Anrtch beurlaubt oder dienst¬
lich abwesend gewesen und hat über¬
haupt noch niemals die Bahnstrecke
Bremen -Porta -Westfalika benutzt. "

Hannover , den 4 . Aprik 1891 .
Der kommandirmde General.

Bronsart v. Schellendorff ._

Bekanntmachung.
Unfall Versicherung .Es kommen immer aufs Neue Fälle

Vor , in welchen die Betriebs - Unter¬
nehmer von den in ihren Betrieben sich
ereignenden Unfällen der Polizeibehörde
nicht innerhalb der vorgeschrtebenen
zweitägigen Frist, sondern mitunter gar
nicht, oder doch sehr verspätet Anzeige
machen . Dadurch setzen sich nicht nur

die Unternehmer selbst empfindlichen
Strafen aus, sondern es wird auch die
polizeiliche Untersuchung häufig sehr er¬
schwert oder gar der Zweck derselben tm
Wesentlichen vereitelt .

Ich mache daher sämmtliche gewerb¬
liche Betriebs-Unternehmer wiederholt
darauf aufmerksam , daß von ihnen ,
außer der etwaigen bestimmungsmäßigen
Mittheilung an die Berufsgenossensckafk
(Sektions-Vorstand ) , von jedem Be¬
triebsunfälle der Polizeibehörde
( dem ünterzeichnele») innerhalb Zwei
Tagen , nachdem der Unfall zu ihrer
ttennlmß gelaugte , Anzeige z« er¬
statte« ist und daß die Unter¬
lassung oder Verspätung der
Anzeige mit Geldstrafe bis
300 Mk. geahndet werden kann .

Formulare zu Unfallanzeigen sind u ,
A . in der Klindworth'schen Hofdruckereiin Hannover zum Preise von 75 Pfg.
für 25 Exemplare zu erhalten .

Wilhelmshaven , den 15 . April 1891 .
Der Hiilfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Die domänen-fiskalische

Parzelle Nr . 783
Flur 2 Artikel 1 der Gemarkungskarte
von Heppens , in Größe von 0,1086 llu
— zwischen dem Oltmanns '

schen und
dem Pfarr -Garten gelegen — soll am

Montag , den 27. d. Mts.,
Vom. 10 Uhr,

im Hotel „ Prinz Heinrich" Hierselbst
öffentlich meistbietend verkauft werden.

Die Verkanfsbedingungen können vor¬
her in meinem Bureau eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 16 . April 1891 .
Der Kgl. Domilnen -Keiiimeister.
_ Deneke ._

Bekanntmachung.
Die domänen - fiskalische

Parzelle Ar . 40
Flur 10 der Gemarkungskarte von Neu¬
ende , in Größe von 0,9572 Iia, welche
bis 1 . Mai d . I . zur Weidenutzung an
den Herrn Ziegeleibesitzer Berlage in
Neuende verpachtet ist, soll am

Montag , »e« 27. d. Ms.,
Bonn. 10 Uhr,

im Hotel „ Prinz Heinrich" Hierselbst
nochmals zum Verkauf event. zur Ver¬
pachtung auf 3 Jahre ausgeboten werden.

Die Bedingungen liegen in meinem
Bureau zur Einsicht aus.

Wilhelmshaven , den 16 . April 1891 .
Der Kgl. Domänea-Kentmeister .
_ Deneke ._

Bekanntmachung.
Der Auszug aus der Hebeliste über

die Beiträge zur land - und fvrstwtrlh -
fchaftlichen Unfallversicherung pro 1890
liegt von heute an auf 14 Tage bei
dem Rechnungsführer H . P . Harms
Hierselbst zur Einsicht der Betheiligten
öffentlich aus. Während der Ausltege-
frist sind die Beiträge an denselben zu
entrichten.

Heppens , den 18 . April 1891 .
Der Gemeindevorstand .

Athen .

Bekanntmachung.
Der Unterzeichnete nimmt Veran¬

lassung, auf nachstehende Bestimmungen
des 8 3 des Eemeinde -Statuts vom
6 . März 1888, betreffend gesundheits¬
polizeiliche Vorschriften für die Gemeinde
Bant , hinzuweisen :

1 . Die regelmäßige Reinigung der
hiesigen Fahrstraßen bis zur Mitte
derselben, der Rinnsteine und Ab¬
züge hat von den Anliegern an
jedem Sonnabend Nachmittag zu
geschehen, es sei denn , daß auf
diesen Tag ein Festtag fällt , in
welchem Falle die Reinigung an
dem letzten Werktage vor dem
Feste vorzunehmen ist.

2 . Die Wanderungen müssen stets rein
gehalten werden .

3 . Uebertretungen vorstehender Vor¬
schriften werden , soweit nicht ge¬
setzlich eine andere Strafe eintritt,

mit Geldstrafe bis zu 30 Mk.
bestraft.

Bant , den 17 . April 1891 .
Der GelimmlevorMer.

_ Meen tz ._

Verkauf .
Der Gnstwlrth E Gose zu Kop -

perhörn läßt wegen Aufgabe der
Gaskwirthfchaft am

Montag, 37. d. Mts.,
Nachm. 3Uhr ans ,

in und bei seinem Haust:
1 kitte milchgebende Ziege,
1 Quantum Heu,
1 Billard,

1 Sopha , 13 Tische . 60 Stühle , 1
Gartenbank , 4 Spiegel, 2 Kron¬
leuchter. 4 Lampen , 12 Bilder, zwei
Garderobenhalter, 1 Garderoben¬
ständer , 2 Waschtische , versch . Rou-
leaux u . Gardinen, mehrere Schränke ,
5 Bettstellen und Betten, Kegel und
Kugel, Kisten , Kasten, Fässer und
was sich sonst vorfinden wird ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, den 17 . April 1891 .

H. Gerdes,
Auktionator .



Bekanntmachung.
Das Gemeinde -Bureau ist mit Aus¬

nahme von Sonn - und Feiertagen von
Vormittags 9 bis 1 Uhr , und von
Nachmittags 3 bis 7 Uhr geöffnet .

Bant , den 17 . April 1891 .

Der Gemeindevorsteher.
M e e n tz .

Z»» verleih «,»

gegen sichere Hypothek zu Anfang
Mai over Juni er .

A . W . Hake , Bismarckstraße 14.
Auf der am Montag bei Wittwe

Lammers stattfindenden Auktion kommt

noch i kleiner Gtnben -Ofen zum
Aussatz. _ Karms .

Verkauf .
Herr Landwirts , P . HayttNgs zu

Hohetverth , Gemeinde Fedderwarden ,
Mt wegen Aufgabe der Landwirthschuft

DnmrjlW, 23 . Apriln .,
Mchmittngs 1 Khr auf.,

md kvent.
Freitag, 21. deff. Mts.,
in und bei seiner Behausung öffentlich
meistbietend auf halbjährliche Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen :

4 " Stück

Hornvieh ,
darunter :

7 hochtragende Kühe ,
1 dito Beest ,
IfrühmilchwerdendeKuh
4 dito Beester ,
1 güste rothbunte Kuh ,
4 dreijährige Ochsen ,
2 zweijährige dito ,
3 zweijähr . güste Beester ,
6 Kuhenter ,
4 Enterochsen ,
3 Enterstiere ,
mehrere Kälber ,

IMMerslhmilMlt
9 Ferkeln,

1 guten Karnhund
mit 5 >

6Mhnern. lHahn>
ferner : 1 gut erhaltenes Karnrad , 1

Butterkarne mit Zubehör , eine Käse¬
presse , 1 Drückebank , 1 Milchtiene ,
2 Rahmtienen , mehrere kupferne
Milchballjen , Milch - und 8 Wasser¬
eimer , 19 Futterblöcke , 1 Futterkiste ,
einige Fässer , 1 Kornweher (gut er¬
halten ) , ein Backtrog (fast neu ) ,
mehrere Haufen Torf ,

sodann : 1 großen Kochofen mit Kessel,
Topf und Ringen , 2 Küchentischc ,
mehrere Stühle , 1 Kommode , 5 voll¬
ständige Betten , Teller , Messer , Gabel ,
Löffel und was mehr zum Vorschein
kommt ,

endlich : Speck , Schinken und Wurst .
Kaufliebhaber werden eingeladen mit

dem Bemerken , daß das Vieh vorzüg¬
licher Qualität ist und dasselbe am
ersten Tage zum Aufsatz kommt .

Heppens , 5 . April 1891 .

H. H. Harms .
Eine Haushälterin,
welche längere Jahre einem feineren
Haushalt vorgestanden , sucht auf sosort
oder später Stellung . Offerten unter
^ Itl an die Exped . d . Bl .

Ei » gewandtes Mädchen ,
>w gesetzten Alter und in allen häus -
lichen Arbeiten erfahren , sucht auf so -
fort oder später eine Stelle zur Stütze
Aer Hausfrau oder zur Aushülfe im
Laden . Gute Zeugnisse stehen zur
Seite . Näheres zu erfragen in der
Exped . d . Bl .

VI »r . SovrK « » « ,
Wilhelmshaven , Rssnstratze 8H,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

IWlimMiM aller System
für Familiengebrauch und Gewerbe .

Als vorzüglichste Maschinen für die Arbeiten
des Bekleidnngsamtes empfehle

O , I0 11111I1L ,
Maschinen mit Riesenschiffchenspule , über 10V Meter

Garn fassend, vor - u. rückwärts nähend .

Fahrräder mit und ohne Polsterreisen
hervorragenden deutschen und englischen Fabrikats .

Mein Aagev in

Vand - und Taschenuhren
- ^ ^ i — .

ist wiederum durch größeren Einkauf iu nur neuen Mustern auf das vollstän¬
digste komplctirt , welche bei Bedarf ( unter Garantie ) zu äußerst billigen
Preisen abgebe

-1. Nivmvvtzr , Uhrmacher,
Msmarckstratze 14 .

Automaten - Institut,
Dresden 14 ,

begiebt für Wilhelmshaven an einen
Bewerber , der ewige Mittel vcsitzt und
mit Wirthen bekannt ist , einen ganz
neuartigen Artikel , vcr, i Gast¬
lokalen aufgestellt , ohne Arveirs -
lecstung einen noch nicht dagewesenen
Ertrag bringt .

Die in ganz Deutschland so schnell
beliebt gewordene

„Grete" - Tapete,
pro Rolle 30 Pfg ,

'welche andern Tapeten gegenüber den
doppelten Werth hat , ist stets vorräthig
and nur Mein von meinem Versandt -
Haus in Bromberg zu beziehen .

Gleichzeitig melde die Fertigstellung
sämmtl . für die SRson bestimmter Neu¬
heiten an , von welchen Musterbücher
komplett , so auch in getrennten 6 Ab -
theilungen auf Wunsch überallhin franko
übersandt werden . Karte I enthält Ta¬
peten von 10 — 26 Pf . , Nr . II von 26
bis 36 Pf . , Nr . III von 36 — 50 Pf . ,
Nr . IV von 50 - 90 Pf . , Nr . V von
95 — 400 Pf . , Nr . VI Decken- , Unr¬
und Lacktapeten .

GMutsch . Wjieteli -NrrsllM 'Gesih .
Kulltsv örowderZ .

Gesucht
aus sofort oder zum 1 . Mai eine kleine
Wohnung oder eine Stube

Offerten mit Preisangabe »nt . L, , 8 .
befördert die Exved . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen , welches waschen kann ,
für die Vormittagsstunden . Antritt
sofort oder zum 1 . Mai .

Frau Thämer , Adnlbertstr . 3n .

Gesucht auf 1 . Mai
ein tüchtiges Mädchen . -

Frau Tiarks , Bant ,
Advkstlraße 9 . Zu vermiethen

eine kleine Oberwohnung .
Ostermann , Bant, Birkenstr .

Gesucht
ein Nkädchen für den Nachmittag .
Schramm , Mnhlenstraße 20 , 1 Tr .

Zu miethkn gesucht
zum 1 . Mai ein geräumiges Zimmer ,
passend zu einer Klavier - Schule nebst
Kabinct . Adressen werden erb . unter
8 . 50 an die Exped . d . Bl .

Gesucht aus sofort
ein Stnndenmädche « .

Altendeichsweg 1 .

Zwei junge rüstige
Arbeiter

können Beschäftigung erhalten an der
Dampframme .

Zu vermiethen
eine schöne möblirte Wohnung , Stube
und Kammer , zum 1 . Mai .

L. Hirsch , Roonstraße 77 ,
erpe Etage .

Zu vermiethen
eine Unterwohnunq.

Tonndeich 30 .

Lin Mädchen
sür die Vormittagsstunden gesucht .

Kronprinzenstraße 11 .

Gesucht
wird ein Mädchen , welches gut Ma¬

schinennähen kann , gegen hohen Lohn .
Von wem sagt die Exped . d . Bl .

Zwei anständ . junge Lenke können

A4ll68 I ^ 0AL8
erhalten Grenzstraße 44 , unten .

Wegen Versetzung wünsche ich die von
dem Herrn Regierungsbaumetster Hart¬
mann oder Herrn Oberlehrer Fokke be¬
nutzte schöne, mit Garten und allen
Bequemlichkeiten versehene

Mitling im ysmi llr. 2
an der Vikturiastraße ,

gleich neben dem Stationsgebäude , zum
i Juli zu vermiethen .

Ein jüngerer , gut empfohlener

Hausknecht
sucht per 1 . Mai Stellung . Zu erst ,
in der Exped . d . Blattes .

Kindermädchen
für den Nachmittag gesucht z . 1 . Mai .

Roonstraße 106 , II .

Gesucht
auf Mai ein Mädchen von 16 — 17

Jahren . Bant , Adolsstraße 9 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube , pari

Jl . Clautzen , Htntcrstraße lO .

Ein kleiner Kochherd
ist billig zu verkaufen .

Grenzstraße 9 .
zu vermiethen

zum 1 . Mat oder 1 . Juni , 3 freundl .
Zimmer nach vorne , Küche . Kammer ,
Keller , Boden und Wasserleitung . —

Preis 450 Mk . incl . Wasser .

Bismarckstr . 12 .

Billig zu verkaufen
ein fast neuer Extra -Rock für s

Seebataillon .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu Vermietyen
eine Oberwohnung

Preis 120 Mark .
Grenzstraße 79 .

Zn vermiethen ein gut mövlirtes

Zimmer in der Manteuffelstr.^
Von wem , sagt die Exped . d . Bl .

Ich habe schon früher
bekannt gemacht , daß ich

IVleLiL
in meine Wurst verarbeite
und bringe ich es aus diesem
Wege nochmals zur An¬
zeige , daß ich nach wie
vor zur Wurst

verwende .

Schlächtermeister

Kei« Liquesr
bat sich schneller und

allgemeiner einge -
sührt , als der Bitter -

Ligueur , genannt
L^estomac

von Dr lliöä .
8evröi » l » K « N8
Dies kommt haupt¬
sächlich daher , weit
dieser Liqneur au der
Hand der neuesten

Ansichten über
aiagenanregende Ge -
'inßmittcl , wie all¬
gemein anerkannt be¬
reitet , in seiner vor¬

züglichen Wirkung
unerretchtdastchtund
weil dos Publikum
immer mehr zu der

^ . Erkenntnis ; gelangt ,IN Wledaiüen . daß per Liqueur -
Genuß überhaupt nur zu diätetischen
Gesundheitszwecken nnd nicht zur Be¬
friedigung leidenschaftlicher Genußsucht
dienen soll . Deshalb wird L kstomak
vielfach früh Morgens , pure oder halb
mit Cognac vermischt , genossen .

Zu haben bei Herren Gebr . Dirks ,
Gebr . Mencke, L»dw . Janffen , Robert
Wolf , Wilhelmshaven , ferner zu haben
bei den bekannten zahlreichen Herren
Debitanten .

EiM

s50 Dutzend
gestreifte Parchend - Hemden

tan » ich sehr preiswerkh avgeven .

Gelegenheitskauf !

pfiilipson, Nsvlif.

Eine Parthie

Pflaumen
bei 5 Pfd . ä 20 Pfg . so lange der
Vorrath reicht .

tri. Dtlllltzr .
Mehrere Tausend 1vvi °v
Cigarrenkisten , s 3 Pfg .,
zu verkaufen tm Cigarrenladen

Göterstraße 15 .
Erhielt eine große Auswahl in

iiemn- mul ll-lisölirnlim
und bitte um vielen Zuspruch .

Frau Telschow , Bismarckstr . 60 .
Eine große

unmöblirte Stube
mit Kocheinrichtung ist zu vermieten .

Näheres in der Exped . d . Bl .

S -ngrvaröev
Vieh - Versicherung .

Gknmimsmmlmg
obiger Versicherung am Sonntag ,
de« SO. April d . Js ., Nachm .
3 Uhr , in Hitlers Gausthaus zu

Jnhausersiel .
Hierzu werden sämmtliche Mitglieder

mit dem Bemerken eingeladen , daß die
Nichterschcinendcn den dort gefaßten
Be >ch !nssen ohne Weiteres stillschweigend
mit beitreten ,

Gagesordrmng:
1 . Rechnungsablage vom 27 . April

1890 bis zum 26 . April 1891 .
2 . Neuwahl derabgehende » Taxatoren

und Ersatzmänner .
3 . Neuwahl der Monenten .
4 . Aufnahme neuer Mitglieder .
5 . Freie Besprechungen .
Die abgehenden Taxatoren haben ihre

Mitgliedsbücher , nebst Beilage und Nach -

fagc
'

am 26 . April d . Js . bei dem

Unterzeichneten abzuliefern , und haben
außerdem sämmtliche Taxatoren
ins der Bermmmlung zu ericheknen .

Jahauscrsict , im April 1891 .

I . H . Hlllers , z . Buchsührer
der Sengwarver Bich - Versicherung .

? 8 . An Z 13 der Statuten wird
erinnert . D . O .

PuMr -Wdllltterie
für die Zwecke der deutschen Turnvereine .

WM » W.M «
i» W» ohne Abzug . » » »

Ziehung unwiderruflich SS . bis
SS . April .

WormserGelSlotterie .
« 75000M .S, .

Konigsberger Urrde -Lnttkrie.
Beste Pferde -Lotterie ,

da hier die meisten Treffer .«
Loose st M . 1,11 Stück für IO M .

Loosporto 10 Pf . , jede Liste 20 Pf .

Georg Lrerarrer ,
Bankgeschäft ,

Berlin 81V . , Kommandantenstr . V.
Telegr .-Adresse : JmmerglÜck .

HprvedgluMvu

in 'fVildolmsiiLvsll , Roowstrunss 77 ,
(Loks äsr Lronswstr .) sau Llltt -
rvoost , 22 . ^ prik , UnclurkittnAS von
2— 5 lffstr .

vr . m«ä. kiurl AMvr ,
LW8 OläsuibrrrA .

Eine gut erhaltene

Singer - NHmWne
ist preiswürdig zu verkaufen .

Wo , sagt die Expedition d . Bl .

Is. Eil . ll. amiuerl .

pr . Pjd . 90 Pf . ,
6 bis 30 Pfund schwer ,

empfiehlt

Ll. I ^ ullor .
Restaurant oder

Gasthos
wild von einem Fachmann zu pachten
gesucht.

Gest . Offerren unter „RsstÄurLnt "
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Zu verkaufen
1 sch. Neufundländer,
1 Jahr alt , auch als Karnhund zu
brauchen .

Heinr Habel , Jever .

Salzgurken ,
Essiggurken ,
Kronsbeeren ,
Bickbeeren
empfiehlt billigst
Zoll .

für einen anständig .
jungen Mann .

Börsenstraße 32 .



p- slr-
LöstLiirM. LsstLiirLnt.

Sonntag , ( 9 . April 1891 r

2u Lkl'vn lies runüvlrgek . 668vkiv3ll6k '8.

Großes Concert,
ausgeführt vom

MusiNorps der Kais. 2. Matr.-Divifion
unter perf. Leitung des Kais. Mnfik -Dirig . Hr». F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . Entree SV Pfg
Hochachtungsvoll

F . Wohlbier . F . v . Stronr .

!

!
8

ksÄsuiÄion rum lülliklöngsstsn ,
Aoppernhorn .

Ich empfehle meine

Speisen und Getränke
2u ^kätzr Ia ^ 682tzit .

Es können noch Abonnenten am Mittagstisch theil-
nehmen zu den verschiedenen Preisen 0,60 , 0,75 und 1 M .

Für strenge und reelle Bedienung werde ich stets Sorge
tragen. Achtungsvoll

D . Winter Wrve .

wilheliiishalle.
Sonntag, den 19. April er . :

mit nachfolgendem

Gmteee 25 Pfg . Anfang 8 Uhr Abends .

vLmxk-I'LrdörsI
unl> ekemisokö Ksinigung8 - än8tsü

von

r . V . ITLLLor.
8pvvi » N18ti

Obeurisebs ReiuiAUUA jeder ^ rt Damsu- wird Uerrerr-daidsiobs , so reielr
dieselbe auob besetzt Ist, sio vird nu/ortrennt durob ebemiselre Leiui-

Kitts sauberste rvieder üerAestsüt. besellseiiEs - und Hauskleider,
Lainirret -OÄrderobsri, Näntsl , llnriränAe, verdsn ebenso vie Röoks, Hosen,
Boston , Uniformen dnrolr dieses V ertüllren vollkommen AerolmAt, olme
W I 'aoon nnd Kllavr: otvas einirnbnsson . Dieselbe ReimAüNAsart de-
väbrt siob ebenso bei gepolsterten Llöbeln ,

'kexxioben , llordnren, sovle
^estiokten nnd vattirten OsAenständen .

,U SL L' Gl .
Ztni » Nm- tsKi 'üaralbNN jeder _L.rt ' Regenmäntel, daeketts , LIeidsr
lassen stob je naeb ibrsr Dssebaikenbeit , Zertrennt oder nn ^srtrennt, anf-
oder nmfärben . Seidene LIeidsr nnd Lammet verden Zertrennt Aekärbt .
M «rrsir tM» rAsr « t» «njeder ^ rt, als : Röcke, Hosen, Boston , 8ommer-
DeberÄslisr, dis versebossen sind, lassen stob dnrob ^ nk- oder DmKrben

ebenso vie non nieder berstsllen.
M8t » «L-8t « K's in Leide nnd ^VoNe, ebenso Asmisebts 8tolls, lassen
sieb dnreb Darben nieder erneuern: bei Dlilseb nnd Lammet , vclcbs
dnrob längeren Debranob abssennt^t sind, ist ein Dressen in beliebigen

Unstern sebr :rn empfeblen.
VMI - u <1 Nlnll 8r »rÜLi»« i» verden gereinigt nnd vis nen appre-
drt, svent . anclr creme gekarbt. ^Väsobe- nnd Dranersaoben verden aut

IVnnsob innsrbalb 24 Ltnnden geliefert.
83UptZ686dätt: Ssllter8tr. 11. rMsIen : Koso8tr. IKuoüiM

?ut28686dätt v. Marie lürssrw, Li8msroL8tr.

Üotk ! öurg ülllienrllüem .
. Heute Sonntag : mm

Große Tanzmusik.
ILNtr ' GG Av I ^ RSStSrlK , 67vt ^ älllLG .

W Sorsum.
M verkaufen

eine LadeI: einr ^chtung und ein gut er¬
haltener Klciderjchmuk.

Altestraße 14.

Ich empfehle mich als

in und außer dem Hmde .
Johanne Dirks , Bvisc " strahe 36 .

Oe schkfts- Anzeige.
Meinen verehrten Geschäftsfreunden und Gönnern theile ergebenst mit, daß

mein hiesiges

Haßak- und Kigarren-KesHäft
i
I
i
i
i

t!

mit dem heutigen Tage durch Kauf in den Besitz des
- - Herrn Li '« 8t Wvitk ^

übergegangen ist. Für das mir geschenkte Wohlwollen bestens dankend , bitte ich ,
dasselbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen.

Wilhelmshaven, den 18 . April 1891 .

v « « « KU « « «.
Bezugnehmend auf Obiges halte ich mich dem geschätzten Publikum in meinen

Artikeln bestens empfohlen . Ich werde stets bemüht sein,

beste Waare bei mäßigen Preisen
zu liefern und allen billigen Wünschen nach Möglichkeit Rechnung zu tragen.

Wilhelmshaven , den 18. April 1891 .
Hochachtungsvoll

WsLKß LsLM , GSKerstr . 15.

A Rezen - WM . D 8VV Mäntel . ^ Kkmemdkll -Mlltk !. ^

8eliifdu IU8
^ilipson

külmls

D Asihiiijr , Wes. D Aeueste Aacons. ^ Igckkts, Kchus. ^
Warnung .

Ich lege fortwährend Gift
für Federvieh in meinen Garten .

H. Eibe «, Mpxppens , 82 .

Tullns Zckikt,
». l>Wso» NE

Billigste Beziigsqnellc
für elegante
« . stnzdsiMilUids

^uiiusSvuiir,
^I. pbilipson kiavbf.

Neue

küslts-lisklosisln
Pfund 18 Pfg .

67 .

Verloren
auf dem Wepe von Sedan nach Kop -
perbörii ein Portemonnaie mit In¬
halt . Abzugeden gegen Belohnung

Bismarcksirasie 02 .

iMlN « NilstslWstne».
(Kaisersaal.)

!,«1«t « < S » 8t8pl « ? -
Sonntag , IS April ,

Anfang 8 Uhr .
Familicnbons haben Gültigkeit .

» » Fest-Borftellimg » »
zu Ehren

k es heimgekehrtenGeschwaders .
Fkst-Prolllg mit Wlemi .

Hlerauf :
Vpvs ^n - I^denil .

DerFreislhütz
Teutiche Volks- Oper in 4 Akten

von C . M . v . Weber .
Wolfsschlucht - Seenerie neu.

Nachmittag Anfang 4 Uhr :
3 . Lxlra-Maer-VürÄeUllllS .

(Ganz ennäßigke Preise)
1V, 20. 30. 50 Pfennig .

NevggeistAübezahl .

Montag , » O . April :
Auf aLfelügcs Verlangen zum 3 . Male.

Puppenfee .
Vorher :

Zum ersten Male .
We aevkeu Sie jeiri über

LlllZsrien ?
L3uüel8 karülvellstreSistell

ss.« t».tv 6l» 8t8pt «j Pe««u « .

Sonntag , IS . d. M

zu dem daselvst ststt-
findeuden GNNtag

über Edwarden-Ellwürdeu.
Die Teilnehmer wellen sich Morgens

7 Uhr präcise zur Abfahrt beim Wasscr-
thurm einfinden.

Der Vorstand.

K11-KW
I,

Vorlodungs-änroige
( Statt jeder besonderen Anzeige .)

Id- M
Kih Zr?s

V v i« I o b 1 s .
Oldenburg . M -helmshavoh

Hevurts - Anzeige.
(Statt Ansage.)

Uns wurde heute ein Töchterchett
geboren. Th . Popken « . Frau ,

Bertha , geb . Ehrers .
Wilhelmshaven , den 18 . April 1891

Keburts - Anzeige.
Durch die Geburt eines gesunden und

kräftigen TöchtercheuS wurden hoch
erfreut

H. Arnold u. Fra «,
geb . Drewes .

MU" Der heutigen Nummer
unseres Blattes liegt eine Bei¬
lage der Firma B . Dirks hier,
bei.

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven Hierzu eine Beilage .
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Sonntag . de« IS . Avril 18S1 .
81 Und vergibb uns unsere Schuld !

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)
„ Entsetzlich ! Er ist wahnsinnig !" stöhnte Wolf , der den

schrecklichen Blick des bei ihm Eingedrungenen nicht länger zu er¬
tragen vermochte . „ Er ist wahnsinnig ! Man muß mir zur Hilfe
kommen . . . Zur Hilfe ! " schrie er mit gellender Stimme auf und
mit letzter Kraft wollte er von seinem Sitze emporschnellen und
den nahe an der Wand hängenden Klingelzug erfassen . Aber eine
drohende Bewegung , welche sein Widersacher mit dem blinkenden
Beile machte , in dessen Schneide die Flammen des Kronleuchters
sich wiederspicgelten , hielt ihn auf dem Stuhle fest.

Einen Augenblick stierte der alte Trutzbauer mit blödem GL-
sichtsausdrucke auf den schon wie halb todt in seinem Sessel hän¬
genden Grafen , dann packte er ihn plötzlich mit rauher Hand -
bewcgung mit der Linken bei der einen Schulter . „ Sag 's , gesteh's ,
warum hat mein armer Bub ' bluten müssen um Deine Schuld ? "

„ Ja warum ! " seufzte Graf Wolf , während tiefe Wehmuth
die ausgeprägten Linien seines Gesichts noch mehr durchfurchte .
„ Ich war ein Feigling , ein schwacher , elender Wicht . Ihr habt
wohl ein Recht , Trutzbauer , daß Ihr mich verachtet . . . aber ich
habe ein Weib gehabt und zwei blühende Kinder , um ihretwillen
habe ich geschwiegen und einen anderen büßen lassen für meine
Schuld . . . . das muß mich selbst in Euren Augen rechtfertigen ,
Trutzbauer , daß ich mein "' Weib nicht Hab unglücklich werden lassen
können , das ich liebte , mehr wie mich selbst und mein Leben ! "

Ein unartikulirter , fast thierisch klingender Laut entrang sich
den Lippen des Trutzbauern . Dann überlief len Körper desselben
ein gewaltiges Zittern . „ O , mein armer , armer Sohn ! " schrie er
auf . „ Hast Du nit sterben müssen von Deinem jungen , blühenden
Weibe hinweg . Hat sie nit auch damals , als sie ihren Mann zum
letzten Male umhalste , ihren Buben auf dem Arme gehabt , den
armen , armen Martin , der zum ersten und letzten Male auf Gottes
weiter Welt damals hat seinen Vater schauen müssen ! Ha , war
meines Buben Glück nit so viel iverth wie das Deinige ? Hat
mein Bub ' nit so viel Anrecht daraus gehabt , sein Weib und Kind
zu erhalten wie auch Du ? . . . Und Dir soll gar der Herrgott
verzeihen , weil Du , statt einzugestehen , was Du verbrochen hast ,
feige zurückgestanden bist und nach wie vor Dein erstohlen Glück
genossen hast ? O Du schlechter Mann ! " stammelte er am ganzen
Körper bebend .

Graf Wolf starrte wie niedergeschmettert auf den Boden .
„ Ja , ich habe den Tod verdient "

, flüsterte er tief aufathmend ,
während er entschlossener , wie bis dahin , dem dräuenden Blicke
des alten , wahnsinnigen Mannes begegnete , „ aber er wohnt ohne¬
hin schon in meiner Brust . Schau mich an und besinne Dich ,
daß Du nicht noch mit Deinem weißen Haar zum Mörder wirst
und dieselbe Schuld auflädst auf Dich , die mein Herz mit solch
namenloser Qual erfüllt hat durch mein langes Menschenleben . . "

„ Mein Bub ' liegt ungerächt im Grab, " stammelte der Trutz¬
bauer wieder , nachdem er eine lange Weile schweigend und mit
brennenden Lippen auf das Angesicht des Majoratsherrn nieder¬
gestarrt hatte . „ Ich Hab

' seinem Weibe zugeschworen , daß ich sein
Blut rächen will , , was zaud 're ich nun , wo ich Dich in meiner
Gewalt Hab'

, wo die Stunde angebrochen ist, nach- der ich gelechzt
Hab' durch lange Jahre . . . "

„ Höre mich zu Ende , Mann !" rief der Majsratsherr plötz¬
lich, während er wie beschwörend die gefalteten Hände gegen den
alten wahnsinnigen Mann ausstreckte . „ Bei Gott im Himmel sei
Euch ' s zugeschworen , daß es nie so weit mit mir gekommen wäre ,
wenn nicht ein Dämon Besitz von mir genommen hätte , dem ich
schlimmer , als dem Teufel selbst verfallen war . Was ich that ,
nothgedrungeu vollbringen mußte , es war sein eigenstes Werk . .

glaubt mir , oder glaubt mir 's nicht . "
Ein heiseres , ungläubiges Lächeln war alles , was der Trutz¬

bauer hören ließ . Aber Graf Wolf achtete nicht auf ihn , sondern
fuhr immer lebhafter weiter fort : „ Wie Ihr mich jammert , Mann ,
mit Eurem traurigen , trostlosen Geschick ! Obwohl Ihr immer
feindselig wider mich auftratet , konnte ich Euch nicht gram sein .
Wußte ich doch, welch tiefes , schreckliches Weh ich Euch durch mein
Verschulden zugefügt hatte . . . "

Der Trutzbauer stöhnte auf , und unwillkürlich das Beil
niedersinken lassend , fuhr er sich mit der rauhen schwieligen Linken
über die Augen . „ Ja freilich wohl , ich bin ein unglücklicher
Mensch gewesen durch Eure Schuld "

, flüsterte er mit zuckenden
Lippen .

Mühsam hatte sich der Majorathsherr von seinem Sessel
erhoben , und jetzt den einen Schritt bis zum Bauern heran¬
humpelnd , legte er ihm die Hand auf die Schulter .

„ O mein Gott , wenn Ihr auch elend wäret , so seid Ihr doch
glücklich zu preisen gewesen , gegen mich ! Glaubt Ihr , daß ich seit
jener Zeit einen einzigen Tag , ja nur eine einzige kurze , flüchtige
Stunde hindurch glücklich gewesen bin . O nein , nein !" rief er
tiefschmerzlich aus . „ Ich war ein unseliger , gottverlassener Mensch ,
und schlimmer noch als die Gewissensbisse war das Bewußtsein ,
jenem Teufel unterthan sein zu müssen , der sich mein Diener
nannte vor der Welt . Er war cs , der mich angestiftet hat , Euren
« ohn zu verrathen , ihn büßen zu lassen für meine eigene Schuld
^ er ist es gewesen , der mich mehr und immer mehr in den Bann
der Sünde verstrickt hat , bis ich rettungslos verloren und seiner
when , unbarmherzigen Willkür anheim gegeben gewesen war !"

Ein irres Leuchten zuckte aus den Augen des Trutzbauern .
» Er hat mich hergesührt , er hat mir 's hineingeschrieen tausendmal
tu die Ohren , daß ich mich rächen soll an Euch "

, flüsterte er mit
verzerrten Lippen , „ er hat mir 's gesagt , daß es ein Gottesurtheil
war '

, wenn ich Euch zerschmettern würd ' mit meinem Beil !"

„ Thut 's !" schrie Wolf von Wolfenstein auf . „ Tödtet mich,
os ist nicht die schlimmste That , die Ihr begehen könntet , denn
Ihr befreit die Welt von einem Unwürdigen . "

Wieder hob der Trutzbauer die Hand wie zum vernichtenden
Schlage . Aber unschlüssig ließ er , als sein Blick über die ge¬
brochene , hinfällige Gestalt des ehemals so stolzen und hochmüthigen
Mannes zuckte, die Mordwaffe wieder sinken . „ Nein !" rief er
endlich mit rauher , entstellter Stimme . „ Ich Hab

' durch ein langes
Menschenleben diesen Augenblick herbeigesehnt , ich hab 's mir aus¬
gemalt Tag ein Tag aus und all ' die langen endlosen Nächte hin¬
durch , wenn ich herumgestrichen bin ruhelos in Wald und Feld ,
wa . für ein Glückslag es für mich sein müsse , wenn ich Euch hin -
geslccckt liegen sehen konnte in Eurem Blut . . . Und nun , wo
ich mich vergreisen könnt ' an Euch und Rache nehmen an Eurem
^ oupt , jetzt kann ich

's nit thun , mein armer Bub soll mir nit
siuchen, daß ich zu schwach bin , es zu thun !"

Mit flehender Geberde hielt Wolf beide Hände gegen ihn
ausgestreckt . „ Nein , es ist nicht Schwäche , die aus Euch spricht " ,
flüsterte er mit zuckenden Lippen , „ sondern das ungeheure Un¬

glück, das Gott über mich verhängt hat . rührt Euer hartes Herz ,
— wenn ich gesündigt habe , dann habe ich es hundertmal gebüßt !
Jener Teufel , der mich willfährig gemacht hat zu allem Bösen , der
auch Euer Gewissen heute mit einem Morde hat beflecken wollen ,
hat ' mich losgelöst von allen Banden der Natur . O , jetzt erkenne
ich es , Gott hat diesen Schurken zum Werkzeuge der Rache wider
mich erwählt !"

Der Trutzbauer stand abgewendet da . „ So kann ich wieder
gehen "

, murmelte er eintönig , während sein Gesicht plötzlich welk
und müde aussah . „ Es ist Zeit zum Schlafengehen für den alten
Trutzbauer . . . Der Augenblick , für den ich die langen Jahre
noch gelebt , ist verpaßt und dahin . . . aber "

, setzte er hinzu
während er die Axt in seiner Hand mit nerviger Faust wieder
fester umspannte , „ vielleicht treffe ich einen unterwegs , dem ich

' :
gesegneu kann . . . Tag ist's geworden vor meinen Augen und
jetzt weiß ich einmal , in wem ich den wahren Mörder meines
Buben zu suchen Hab' ! . . . Gelt ? " wendete er sich Plötzlich mit
drängender Frage an den Majorathshern . „ Euer Franz , der ist's
auch gewesen , der damals in jener schrecklichen Nacht den Feuer¬
brand geworfen hat in mein Gehöft , der mich zum armen , elenden
Menschen gemacht hat , was ? "

Zagend nickte der Majoratsherr mit dem Kopfe . „ Gott
weiß , daß ich jene fürchterliche Schandthat mißbilligt habe " ,
flüsterte er .

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
— Das „ Deutsche Colonialblatt " veröffentlicht organisato¬

rische Bestimmungen für die kaiserliche Schutztruppe in Deutsch -
Ostafrika , sowie eine Verordnung , betreffend die Erhebung einer
Firmenabgabe in Togo , nach welcher jede im Schutzbezirke von
Togo bestehende Firma eine Jahresabgabe von 806 Mk . zu ent¬
richten hat . Bei Firmen , welche mehrere Handelsniederlassungen
im Schutzgebiet haben , wird eine derselben als Hauptgeschäft mit
800 Mk . , jede Zweigniederlassung mit 400 Mk . besteuert .

— Die „ A . R .-C . " kann aus bester Quelle bestätigen , daß
die Deutsch -Ostafrikanische Gesellschaft mit der Hamburger Firma
C . Woermaun in Unterhandlungen steht behufs Abschlusses eines
Rhedereivertrags , der die Einrichtung einer regelmäßigen Dampf¬
schifffahrtverbindung zwischen unseren dentsch-ostafrikanischen Häfen
und Bombay bezweckt. Die Deutsch -Ostafrikanische Gesellschaft hat
sich zur Zahlung einer Subvention iu Höhe von 500 000 Mark
bereit erklärt .

Ausland .
Bern , 16 . April . Der Nationalrath nahm mit 98 gegen

33 Stimmen den neuen Artikel der Bundesverfassung an , welcher
dem Bunde das Banknotenmonopol zugesteht . Der Bund wird
das Ausgaberecht der Bauknoten einer Bank übertragen , deren
Organisation (ob Staatsbank , ob Privatactienbank ) durch das
Gesetz erfolgt . Ein Annahmezwang der Noten kann nur durch
Nothlagen und Kriegszeiten erklärt werden .

Gemeinnütziges .
— (Gift im Fleische .) Die „ Fleischer -Zeitung " schreibt :

„ Die Vorliebe für den llnut -Aollt theilen manche Leute mit meh¬
reren Thieren : So hetzt die Katze ihr Opfer erst eine Weile ,
weil es ihr dann schmackhafter erscheint . So trägt der Tiger
seine lebendige , krampfhaft sich bewegende Beute noch weite Strecken
im Rachen fort , um durch das Angstgefühl der Beute ihren Wohl¬
geschmack , ihren zu erhöhen . Ein gleicher Instinkt
treibt den ostindischen Rüsselbär , seine in entsetzlichen Qualen sich
windende Beute gliedweise zu verzehren , ohne ihr mit einem Tatzeu¬
schlage das Leben zu nehmen . Aus dem Angstgefühl der Thiere
entsteht der sogenannte Wildgeschmack , der , wie der Berliner Pro¬
fessor Mariot im „ Archiv für anim . Nahrungsmittelkunde " aus¬

führt , nichts anderes ist als — Fleischfäulniß , denn das Faulwerden
des Fleisches beginnt da , wo die Zersetzung und Umgestaltung des
Eiweiß beginnt , womit das Fleisch übelriechend wird und eine
andere Farbe nnnimmt . Die Produkte der Eiweißzersetzung aber
sind die Fleischgifte , der Ptomaine , deren Gefährlichkeit bereits

unzweifelhaft dargethan ist. Da nun das Fleisch geängstigter
Thiere weit schneller in Fäulniß übergeht als das normal geschlach¬
teter , da ferner im faulenden Fleisch bestimmt sogenannte Fleisch¬
gifte nachgewiesen sind und deren Gesundheitsgefährlichkeit für den

Menschen dargethan ist , da endlich vielfach Fleisch- , Fisch- oder

Muschewcrgiftungen Vorkommen , ohne daß in den genossenen Stof¬
fen Fleischgift nachweisbar ist , da schließlich der dunt -Zollt bei
starkein Auftreten das Fleisch ebenfalls gesundheitsschädigend und

ungenießbar macht , — so liegt die Vermuthung des Zusammen¬
hangs oder gar der Identität zwischen den durch die Affekte auf¬
gelösten Zersetzungsprodukten und den Fleischgiften sehr nahe , so
daß ans diesem Wege sowohl die Frage der Entstehung der Pto¬
maine , wie auch das Auftreten so vieler Fleischvergiftungen ohne
direkt nachweisbare Ursachen einer Erklärung näher gerückt werden

dürfte . " — Die „ Thier -Börse " knüpft hieran die Mahnung , die

Schlachtthiere rasch und möglichst schmerzlos zu tödten .

Vermischtes .
Hörde , i. W . , 11 . April . „ Zu Wurst verarbeitete Rinder¬

haut ist als ein ganz vorzügliches Volksnahrungsmittel zu betrachten ,
namentlich wenn der Preis dieser Wurst ein angemessener ist" .
Solches ist durch Gutachten von der Strafkammer in Dortmund
in einer Verhandlung gegen den Metzger Kohlhaas von hier fest¬
gestellt worden . , welcher seit langer Zeit solche Wurst herstellte .: ,
Die Untersuchung der Wurst ergab , daß dieselbe außer Fett ,
Knorpeln , alten Speckschwarten und Sehnen auch bis zu 32 "/g
Rinderhaut enthielt . Diese war enthaart und durch Kochen in
einen gallertartigen Brei verwandelt worden . Den letzteren Zusatz
an Haut hatte der früher hier , jetzt in Kreuzuach wohnende Thier¬
arzt Zelt festgestellt , derselbe hatte solche Wurst auch als gegen
das Nahrungsmittelgesetz verstoßend bezeichnet . Eine Reihe ande¬
rer Gutachten , darunter des Kreisphysicus Dr . Schulte , kamen
aber zu der entgegengesetzten Ansicht , da derartige Haut immerhin
einen Nährwerth habe , auch sonst nicht schädlich wirke . Der
Preis von 30 Pfg . für das Pfund , den Kohlhaas genommen , sei
ein völlig angemessener gewesen . Der erwähnte Metzger wurde
mit Rücksicht auf diese Gutachten freigesprochen . Da derselbe aber
auch in Leberwurst derartige Haut gemischt , wurde er zu 50 Mk .
Geldstrafe verurtheilt , denn für jene Wurst nahm er 60 Pfg . ,
konnte also besseres Material dazu verwenden .

Thorn , 16 . April . Zwischen einem Trupp polnischer Aus¬
wanderer , welche Nachts auf Kähnen über die Drewenz fuhren ,
und russischen Grenzsoldaten , welche dieses verhindern wollten ,
entstand ein Ringen , infolgedessen ein Kahn umschlug , wobei zwei
Mädchen und ein Knabe ertranken . Kahnführer Müller aus
Leibitsch ward von den Grenzsoldaten halbtodt geschlagen . Die
Auswanderer und der schwerverletzte Müller wurden nach der
russischen Gerichtsstation in Plock gebracht .

Antwerpen , 16 . April . Im Kanal fand ein Zusammen¬
stoß des von Antwerpen nach Cardiff fahrenden Dampfers „ Clan
Morgan " mit dem aus Newyork kommenden amerikanischen Dam¬

pfer „ Caland " statt . Ersterer sank sofort , während letzterer trotz
'
chwerer Beschädigung Dover zu erreichen vermochte . Mannschaft

und Passagiere wurden gerettet .
— Eine eigenartige Bestrafung wird in der Pariser Gar¬

nison viel besprochen . Ein Soldat der Division Poillone de St .
Marc wurde bestraft , weil ec Abends über die Kasernenmauer
geklettert war und die Nacht auswärts verbracht hatte . Der General

ließ sich das Führungsbuch des bestraften Soldaten bringen , und
als er daraus ersah , daß dieser gute Kletterer in der untersten
Turnklasse eingeschrieben war , bestrafte er dessen Hauptmann mit
vier Tagen Stubenarrest , „ weil derselbe die Körperlraft und Ge¬

wandtheit einer seiner Untergebenen nicht richtig beurtheilt habe " .
Eine amerikanische Zeitung sucht Erben zu einem Nach¬

laß von etwa 1 Million Dollar , welche ein gewisser Meyer ,
Meier oder Mejer daselbst hinterlassen hat . Dieser Erblasser ,
welcher sich Mejer schrieb , sei in den vierziger Jahren aus Deutsch¬
land , „ Regierungsbezirk Oldenburg " , eingewandert und sollten nach
dessen Aussagen vor seinem Ableben noch drei Geschwister von ihm
am Leben gewesen sein , von denen der eine ins Hannoversche
veezogen sei . — Tie amerikanischen Erbschaften sind nachgerade
stark in Mißkredit gerathe » , so daß wohl niemand mehr auf den

Leim gehen wird .
— (Kinder reden die Wahrheit .) Ter Pfarrer des Torfes

begegnet am Eingänge des Waldes auf einem Spaziergange zwei
kleinen Knaben . „ Wo wollt ihr denn hin , Kinder ? " fragt er

„ Holz hole , Herr Pfarrer !" — „ Ihr brecht doch aber

LitterartfcheS .
— Orientalisches Leben schildert das 16 . Heft der „ Modernen Kunst "

(Berlin , Verlag von Rich . Bong ) und auch diese neueste Publikation des Ber¬
lages zeigt wiederum , daß man ein oft behandeltes Thema individuell und
künstlerisch vornehm gestalten kann . Sehr gute Textholzschnitte begleiten dm
Text von Ernst Boetticher , seiner tragen die Kunstblätter dem Charakter der
Nummer Rechnung . Da finden wir ein Doppelblatt : „Das goldene Horn "

von H . L. Fischer , ferner Bilder aus dem Haremsleben in folgenden Arbeiten :

„Die Favoritin " von Jimenez , „In Ungnade " von Eisenheit , „Haremsschönheit
"

von Masriera , „ Abend im Orient " von F . Stahl . — Die vorhergehende Nummer
16 enthielt einen reich illustrirten Kaulbach -Nrtikel , ferner einen interessanten
Aussatz von Oskar Justinus : „ Ein Winter in Rom " . Wolzogen ' s Roman

„ Der Thronfolger " wird i >r Bälde beendet sein ; als nächste Arbeit folgt eine
Novelle von Wilh . Berger : „Der Steckbrif " . Die nächste Nummer ( 17 ) resp.
das Monatsheft IL ist die diesjährige Frühlings -Nummer , welche noch reicher
als die sonstigen Nummern ausgestattet ist und außerdem eine werthvolle Extra -

Kunstbeilage enthalten wird .
— Die moderne deutsche Karikatur und ihre hervorragenden Vertreter , die

Künstler Schlittgen , Busch . Oberländer , Harburger , behandelt ein Aufsatz von
R . Seydlitz in der neuesten ( - 9 .) Nummer der Austritten Zeitschrift „ Z « r

guten Stunde " (Preis des Heftes 40 Pf . Berlin V . 57 . Deutsches Ver¬
lagshaus Bong , Dominik u . Co .) und giebt zahlreiche Jllustrationsproben .
Dasselbe Heft bringt außer den beiden Romanen von Hermann Heiberg und
L . Karlweis einen interessanten Artikel zur Berliner Dombaufrage mit einer

Skizze nach den jüngst im Kunstgewerbemuseum ausgestellten Modellen . Als
besondere Beilage erhalten die Abonnenten die Jllustrirte Klassiker-Bibliothek ,
Goethes Faust , Lieferung 8 .

Problem Nr . 48 .
Von L ' hermet in Magdeburg .

Schwarz .

Weiß .
Mat in 3 Zügen .
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Obige Buchstaben sollen in gleicher Weise so umstellt werden , daß die
5 Wagrechten ergeben :

1 . dänische Insel ,
2 . spanische Insel ,
3 . afrikanische Insel ,
4 . tückische Insel ,
: . Polar -Jnsel .

Die senkrechte Mittelreihe bezeichnet eine griechische Insel .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 85 :
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Es gingen 19 richtige Lösungen ein .
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Die Prämie erhielt G . Jhmels .

Für Taube
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von Llljähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung
'

desselben in
deutscher Sprache ollen An ' nchern gratis zu übersenden . Adr . : J . H . Nicholson
Wien , IX ., Kohngass « 4 .

sie .
keine
Hube

Reiser von den Bäumen ? "
'ne kleine Säg ' dazu ! "

„ Nee , Herr Pfarrer mer

- ( Kopfzerbrechen ) So wird mit vollem Recht ein Spiel genannt
dessen Aufgaben oftmals ganz gewaltiges Kopfzerbrechen verursachen Di « Lösung
der in einem farbenprächtigen Hest enthaltenen 176 Aufgaben , vermittelst einiger
sauber gearbeiteter Steine , gewährt eine außerordentlich manuigfaltiae Unter -
haltung ; für Alt und Jung gleich anregend . Dies äußerst sinnreiche Spielverdient die wärmste Empfehsung umsomehr , als es erstaunlich billig ist . Man
kann dasselbe nämlich für HO Pfg . in den meisten Spielwaaren -Geschäftenkaufen . Der uns vorliegend « „Kopfzerbrecher " ist mit einem rothen Anker als
Fabrikmarke versehen, was man beim Einkauf nicht unbeachtet lassen wolle .



Bekanntmachung .
Gesucht

cm tüchtiges , mit guten Zeugnissen ver¬
sehenes Hausmädchen 1 - Mai d . I .

Meldungen unter Vorlage der Zeug¬
nisse im Werft -Krankenhause Hierselbst ,
wo die näheren Bedingungen mitge -
theilt werden .

Wilhelmshaven , 15 . April 1891 .

Kaiserliche Werft.
Bekanntmachung .
Die zur Unterhalt mg der preußisch -

fiskalischen Straßen in Wilhelmshaven
erforderlichen Materialien :

90000 Klinker ,
180 m Piesberger Bordsteine ,
500 odm Pflastersand ,

75 „ Kies und
die Pflasterarbeiten ,

sollen im Wege der öffentlichen Submission
vergeben werden , wozu Termin auf

Donnerstag , 30 . d . Mts .,
Vorm . 101s Uhr,

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten ,
Peterstraße 82 , angesetzt ist.

Die Unternehmer haben ihre Offerten
portofrei und versiegelt mit der Auf¬
schrift „ Straßenmaterialien " einzureichen .

Die Bedingungen können von 9 bis
12 Uhr eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 15 . April 1891 .

Der Kgl . Kreisbamaspekior.
gez. Biedermann .

Bekanntmachung.
^

Die dreimalige Reinigung der Sam¬
melkanäle in der Göker - , Roon - ,
Elisabeth - , Kaiser - und Oldenburger¬
straße , sowie der beiden Sammelbecken
an der Kronprinzenstraße soll im Wege
der öffentlichen Submission vergeben
werden , wozu Termin auf

Donnerstag, 30 . d . Mts .,
Vorm . 11 Uhr,

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten ,
Peterstraße 82 , angesetzt ist.

Die Unternehmer haben ihre Offerten
portofrei und versiegelt mit der Auf¬
schrift : „ Reinigung der Kanäle pp . "

einzureichen .
Die Bedingungen können wochentags

von 9 — 12 Uhr eingesehen werden .
Wilhelmshaven , 15 . April 1891 .

Dec Kgl. Kreiskamnspekior.
(gez. ) Biedermann .

Bekanntmachung .
Die Ausführung der Maler - und

Anstreicher - Arbeiten im Krankenhaus -
Neubau solleu vergeben werden .

Angebote sind uns bis

Mmiüm, den 27. d. Ms . ,
Mittags 12 Uhr,

einzureichen .
Die Bedingungen nebst Kostenanschlag

können in unserem Bureau eingesehen ,
gegen Erstattung der Copialien daselbst
auch abschriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 17 . April 1891 .

Der Magistrat.
Oetken .

Bekanntmachung.
AmSormtag, den26 . d. M . ,

Morgens 7 Uhr,
findet die in ß 18 der Dienstanweisung
für die Feuerwehr vom 5 . Juli 1890
vorgcschriebene Spritzenprobe statt .

Die Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr und die Spritzenmannschaft
haben sich zur festgesetzten Stunde in
der Manteuffelstraße vor dem „ Ber¬
liner Hof " einzufinden .

Wilhelmshaven , den 16 . April 1891 .
Der Magistrat.

O e t k e im

Bekanntmachung .
Zu den Frühjahrs -Kontrolversamm -

lungen im Landwehr -Bezirk I Olden¬
burg haben zu erscheinen :

1 . Die Offiziere , Sanitätsoffiziere ,
Unteroffiziere und Mannschaften der
Reserve der Landarmee , der Marine -
Reserve , der Land - und Seewehr I . Auf¬
gebots , sowie die Ersatzreservisten und
Marine -Ersatzreservisten .

2 . Die zur Disposition ihrer Truppen -

bezw . Marinctheile beurlaub ' cn und die

zur Disposition der Ersatz -Behörden
entlassenen Mannschaften .

Ausgenommen von den unter 1
und 2 Genannten find diejenigen Offi¬
ziere , welche Militär - ( Marine -) Beamte
des Friedensstandes oder Zivil -Beamte
der Militär - (Marine -) Verwaltung sind ,
sowie diejenigen Mannschaften der
Jahresklasse 1879 und die Ijährig Frei¬
willigen der Kavallerie der Jahresklasse
1881 , welche in der Zeit vom l . April
bis 30 . September eingetreten sind .

Außerdem ist Folgendes zu
beachten :

Besondere Gestellungsbefehle werden
Nicht ansgegeben .

D e Militarpäffe » Führungs¬
zeugnisse sind mtt zur Stelle zu
dringen .

Befreiungsgesuche von Unteroffizieren
und Mannschaften sind bis znm 2 . April
d . Js . an die Kontrolstelle einzureichen ,
in Krankheitsfällen ist eine ärztlicheZBe -
scheinigung beizufügen .

Die Kontrolplätze und Ver¬
sammlungs -Zeiten sind :
Für das Amt Jever und das

Jadegebiet :
zu Sande vor Griffet 's Hotel am

17 . April d . Js . , Vormittags 10 Uhr ,
zu Jever am Krieger - Denkmal am

17 . und 18 . April d . Js . und zwar :
u . Jahresklassen 1884 bis einschl .

1890 am 17 . April d . Js . , Nach¬
mittags 3 Uhr ,

b . Jabresklasseu 1878 bis einschl.
1883 am 18 . April d . Js . , Vor¬
mittags 10 Uhr ,

o . Ersatz -Reservisten am 18 . April
d . Js . , Vormittags llck/z Uhr ,

zu Hohenkirchen an der Kirche am
18 . April d . Js . , Nachm . 21/2 Uhr ,

zu Wilhelmshaven im Excrzierhause ,
Ostfriesenskratze , und zwar :
L Jahreskiassen 1878 , 1879 und

1880 am 20 . April d . Js . , Vor¬
mittags 9 Uhr ,

ch . Jahresklassen 1881 , 1882 und
1883 am 20 . April d . Js . , Nach¬
mittags 2 ^/2 Uhr ,

0 . Jahresklassen 1684 , 1885 und
1886 am 21 . April d . Js . , Vor¬
mittags 9 Uhr ,

ä . Jahresklassen 1887 , 1888 , 1889
und 1890 am 21 . April d . Js . ,
Nachmittags 21/2 Uhr .

Hierzu erscheinen auch die zur
Beiwohnuug verpflichteten Offiziere
ic . Wilhelmshavens .

s . Ersatz - Reservisten , welche be¬
reits geübt haben, am 22 April
d . Js . , Vormittags 9 Uhr .

1. Ersatz -Reservisten , welche Noch
nicht geübt haben, am 22 April
d . Js . , Nachmittags 2 ^ z Uhr .

Oldenburg , den 17 . März 1891 .

Kezirks -KoulUlllndil I . Oldenburg.
Bekanntmachunij.
Bei den neu eingerichteten Unter¬

offizier -Vorschulen Jülich und Wohlan
werden zum 1 . Oktober . d . Js . Frei¬
willige angenommen .

Anmeldungen nimmt das Unter¬
zeichnete Bezirks - Kommando entgegen .

Oldenburg , den 13 . April 1891 .

Kömgl. Kezirks- Kommamla I.

Der Land Häusling Friedrich
Müller z u Reuender Nengroden -
deich laßt am

Dikilstlig, 21. Ms .,
Nachm. 2 Uhr aas.,

in und bei seiner Behausung :

2 allerbeste Milchkühe,
6 Hühner und 1 Hahn ,
4 - 5000 Pfund bestes

Landheu,
5 —7 Fuder Stroh ,

1 Fruchiweher , 1 Handmühie , 1 Butter¬
karne , 1 Bntterballje , Milchkessel , 1 25 -
Litermaaß , Eimer , 1 Buddelei , 1 Bett¬
stelle , 2 Tische , Stühle , 1 Gartenbsnk ,
eis . Töpfe , Porzellausachen und Stein¬
zeug , Kisten , Kasten , Fässer , Harken ,
Forken , Tau und Tüdderbolzen , Erb¬
sensträucher und Bohnenstangen und
andere bier nicht genannte Gegenstände

mit Zahluagssnst öffentlich meistbietend
verkaufe « .

Neuende , den 11 . April 1891 .

*H . Gerdes ,
Auktionator .
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Verpachtung .
Das den Erben des weil . Renke

Jrps gehörige zum Banterwierth
belegene Stück

soll v . 1 . Mai d . I . an anderweit ver¬
pachtet werden und wollen Pachtlicb -
haber ehestens mit mir in Unterhand¬
lung treten .

Neuende , den 16 . April 1891 .

H . Geldes -
Auktionator .

Zu vermiet -M
eine freundliche , müblirte

Mmmg an,1.
.

.
Näheres in der Exped . d . Bl .

Zinlll. Maist! München
die EMM-Wohnung

Rvonstraße 88 , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Küche , kl . Speisekammer , einer
Mansardenkammer und Wasserleitung .
Preis incl . Wasser 525 Mk .

Zu vermiechen
zum 1 . August d . Js . oder früher eine
Wohnung von 4 — 5 Räumen nebst
Zubehör an der Kaiserstraße 9 .

Heinemarm , Lehrer

« sucht
ein werkverstäudiger Bäckergeselle .

Näheres bei Tischlermeister Herr »
Freudenthal in Neubremen bei Wil¬
helmshaven .

Gins jg. Wrttwe
in bedr . L . empf . sich als K'rnnken -
und WöchnerimPflegerin .

Scholz , Börseustr . 10, 2 Treppen .

Gesuch ! zum 1 . Mai ein Fräulein
für ein Cvlonialwaaren - Geschäft und
zur Stütze der Hausfrau . Off . inner
ch 400 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Mai ein

brauchbares Mädchen .
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

4Ä8L6M6 KUolÄ
5 vsksm fcholin 6 i'mcl< 8:6 S . .

ILasekins copirt ,

Verloren
2 goldene Ringe ,
1 Diamantring im Werthe v . 185 Mk .
( Nr . 100 ) , der andere mit blauem Stein .
Abzugeben gegen 20 Mark Belobnung

Wallstraße SS .

Ein 48" Zweirad
billig zu verkaufen .

Bant , Brunnenstraße 2 , u . ! .

« vlcksnv Ilvckntll «
» « 88tsiI « NL Varls 188S »
Das seit 2V Aahre « bestehende

gr . KeMern -DM
HU . A .

in Gttevseu bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ P50 „
prima Halbdaunen „ l,80 „
vorzügl . Daunen nur 2,50 n . 3,00 Mi
Umtausch gestattet . Bei 50 Psd . 5 pCr .
Rabatt .

'
Prima Jnlettstoff zu einem

großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
imd Pfühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14 Mk, , zweischläfrig 17 Mi .

Die Produkt , ital .

l st man am besten und
lEwsten Sirckr von B . Becker , Gc -

flügelhus , Weidenau ( Sieg ) . Man

verlange Preisliste . _

pstönt-ÜXIMi 'ol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2» u . 40 Pfg . ,
empfiehlt Hst kL» r « t « » ,

Bäcker - Meister ,
Kvpperhürn .

zum Ueberbürsteu
verblichener Kleider - und Möbelstoffe ,

in Flaschen ü Liter zu 25 Pf ,

lAWtill - ÜIllllM- IiluU
für A ' öbel , gestrichene und Parguci -
Fußbödeu in Originalpackung mit der
Fabrikmarke — ein Schiff — in den
Droqcubandlungen von C .HtttMacher
und Mich. Lehmann .

iMnuulUvllv

Lsrlln ,
ürkonaplstr 28 P i-oi8li8to gratis.

Bill .- ^ riincluri^ von kervor -
r-Lsinüer

livdior Aälrne ,niciit nur Laknsvkinerr ,sourlsin tlissen aued
--osvi-t unä UsuornU. In
L LU tlLdSQ

iw llu1mueb«r'8 DroA6wiruwä1ullA
wvä bsi Lieb . rebiw»nw,

Milboliwsksr -öw.
Verbesserte "WH

WÄ - MsMMM
llSli gokWilW L ko ., kskliii II. sch . r . l!ü
Allein echtes und ältestes Fabiilai ln
Deutschland , garantirt weiß schäumend
u . nicht schmutzend ancikanut vorzüglich
and allbewährt , gegen alle Hautuuret -
nigk iten wie Mitesser , Flechten ,
Kinnen , R . Flecke, Hautjucken rc , L St
50 Pfg . bei H . Renke » .

der Männer , Pollut ., sämml >. Gk -
schlechtskrankh . heili sicher u . 25 .
Myr , Erfahr . Dk . Mentzel , ^ nicht
approbirtcr Arzt , Hamburg . Seiler -.
itraße 271 . Ausm , bru stich .

Vsrtn 'ein,
echt. — Alto ' Douro — Gewächs ,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig .

L 1,15 per große Flasche .
L » » Irarrvi »Ll « 8

Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh .

llullgv LVoüvll , WliilWi'tsui'8
Leer

ReparaLllren
an Rhren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silbersachen werden in meiner Werk-
nalk prompt und auf das Gewissen -
haskeste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand
geletzt , jede Reparatur sofort ausführcn
z .i können .

K . M « MSSV « S '
,

AArmacher .
BismaAkstratze Nr . 14 .

Beste u»d billigste Bezugsquelle ft»
garantirt neue , dopsell gereiniK « . grwsscheue ,
- - «

ZMsäsM .
Wir dasendc» zollftei , gegen Nach», tnicht unter
w W>.) gute neue Bettseöeru »« Pfund
ftir « « Psg ., 8« Pfg .. i M . und 1 Nt .
25 Pfg .; feine prima Halb Saunen 1M .
KV Pfg . ; weitzc Polarsedern 2 M .
und 2 M . 5V Pfg . , silberweiße Bett -
sederu S M ., 3 M . 5V Pfg ., 4 M .,
4 M . 5V Psg . u. L M . ; lcrnert echt
chinesische Ganzdamien <l-hr fSArSsttgl
2 M . öv Pfg . Verpackung znm « osten»
Preise . — Bei Beträgen von mindestens 75 M.
s °/° Rabatt. — Etwa Nichtgefallendes
wird frankirt bereitwilligst zurück-
genommcn . —

psokee L Ko . tu Noetoeü >. Weflfl .

sitenommce seil 1863 ,

von loilelte - u . Veillt-Zolle
aas der Köniifl . Hof -Parfüineric -Fabri !
C . D . Wunderlich , prämiut
Nürnberg . Zur EAauguug eines
lchöueu , sammetartlgeu , weißen Teints ,
zur Reinigung von Hautschärfeu , Ha : . t -
ausschlägen , Kopfgrind , Schuppen : c
L 35 Pfg . bei H . C - Hasse , Raths -
Apvt !>eke, Könlgsua ß e .

MM
Meter unter Preis

Hanrdeiitnche ,
das Stück vo i 30 Meter ,

9M 10 M „ 12 M . , 13 M . 14M

„ L
'
L . chs » . Mm,

'

t 5 Bi . ttn fre >. Hannover .
Tä flich einlansende Auetkenuun t̂S

schreiben .

Verkauf.
Für Rechnung dessen , den es angeht ,

werde ich

Montag 80 . d . Mts . ,
Nachm. 2 Uhr ans.,

im Lammers '
schen Saale an der

Bismarckstrape öffentlich meistbietend
g . gen Baarzahluug verkaufen :

1 Kleiderschrank , 1 Sopha , 1 Sopha -
tisch , 1 Küchentisch , 2 große Spiegel ,
1 Eimerspind , 1 Glasschrnnk , vier
Rüschenstühle , 1 Bettstelle , 6 Rohr¬
stühle , 1 Waschtisch , mehrere Bilder ,

- 3 Lampen , verschiedenes Porzellan -
und Steinzeng , 1 Ziehharmonika ,
1 fast neues gut erhaltenes
hohes Zweirad SS ", ww c ea .
Svv Pfund Pflaumen .

Heppens , den 17 . Aptil >891 .

Vorrügl . 8smo8-W«in
L Fl . 1,25 Mk . ,

vo ^ ügliekb »
'

lÜAlsga ,
für Kranke empfehlenswerth ,

L Fl . 1,50 Mk ,

vorzüglich . IlllsOkirs,
L Fl . 1,75 Mk . ,

alier akigetagörier
lstortvoin,

für Kranke besonders em¬
pfehlenswerth ,

L Fl . 2,50 und 2 Mk . , exll . Glas ,

w . wollevnraiiii ,
_ Banterftraste 1 ,

8SlkU5AllR '
II .MN8l:R

Monogramme und alle Hand
arbeiten werden bei mir so sauber
mV billig angesertigt , wie bei keiner

Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag¬
geber i Lvers , Bant ,

Wäsche - und Aussteuer -Fabrik .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Sol?- ml> MMflrgtll.
sowie Leichenbekleidung

» . v . Verl . Gökerstr . 11 .
Man verlange nur

ff. pnlveris
Lk 'vmv - ZtänlLtz ^N

ä Pa . ck 20 Pf .
ff« weistes

Xgi88rpulr -? ulv« r
L Cart . 10 Ps .

' R . SchmidtWw .Magdebnrg .
J y M . Bichtemann ,

denn dieses sind die besten pratiischsten
and bewährtesten Fabnlau der Welt .

Porrttlhig bei Herren Mich . Lkh -
mann , Hngo Lüdicke, Gebr .
Dirks , M . Jansse « .

Kronsbeeren
eingekocht mit 7S , Zuckerzusatz,

S Pfund 50 Psg -,
hei Abnahme von mehrcicn Pfunden

L Pfund 40 Psg

w . wollepnrann .

Keilil !- oiiil llolrrW
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Zu vermiethen
kinmövlirtesZimmer .

Tonndeich , Schulstr . 2 , unten links .

« es Acht
auf sofort ein

tüchtiger Tischlev
. uf Bauarbeit .

B . Meemken , Tischlermeister .

Pflanzkartoffelii und
Schalotten

e upsieblt
C . v. Riegen , Baulerstr. 12.

Zu vermiethen
Unterwohnung .

Dvuodeich 33s ..

iLANGtSM !
Naturell -Tapeten von io Ps . an ,
Glanz -Tapeten von 3o Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf an .
in den schönsten und neuesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

Kstwürisr Logier,
Lüneburg .



Nur üoonstvnsze i
befindet sich die größte Niederlage von mehr als 20000

Paar allerhand nur denkbaren modernen

Schuhen und Stieseln,
welche unter Garantie der Haltbarkeit zu Fabrikpreisen verkauft
werden .

Für jeden Käufer großer Bortheil , für jede
Familie große Ersparnis

Nur Noonstrasze
F . G

Breme « 1899 . liijMk kllbrsinknultgöli ! Berlin 1891 .

8 liel!IM
'
8

>Wll-KOks ,
«ach besonderer Methode gebrannt, bedeutend sparsamer im

Gebrauch , aromatischer und kräftiger , mie audere Kaffees .
M M

" Meine Kaffee « erfreuten sich während der Nvrdwcsideutscheii
Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in Bremen .1890 , wo einen Kaffee -
Ausschank in der Maschinenhalle hatte , allgemeinster Anerkennung und
Beliebtheit .

"
WE

Borräthig in V4 Ko -Packeten L VS, 89 , 99
199 Pfg . nr Wilhelmshaven m jämmtlichen besseren Delikateß-
Koloniaiwaaren - Geschäften .

8U » ^ n » Ni » ri ,
Dampf - Kaffee - Wrennerei ,

Bremen .

und
und

ilnalonblicb
aber wahr ! Gegen Einsendung von 1 N ! k. SO Pfg » in Briefmarken oder
Postanweisung versende ich nach jedem Ort franko : 1 Liederbuch mit S9 neuen
Liedern wie : „ Maudolinen - Walzcr "

, „ Edelweiß "
, „ Kaiserveilchcn "

, „ Ack einmal
blüht im Jahr der Mai "

, „ Angelwalzer " rc . Außerdem 1 Buch 1999 faule
Witze, Scherze , Anekdoten , 1 Buch : Berliner Leben , die Geheimnisse von Berlin ,
Berlin bei Tag und Nacht , wie es weint und lacht ! 1 Buch neuer Polterabend¬
scherze , ferner 1 Buch schöner Stammbuchverse , 1 Buch mit vielen Zauberkunst¬
stücken , 1 Briefsteller . Außerdem noch 1 Couplet - und Liederbuch mit Noten ,
1 Buch : die Kunst, bald eine reiche Braut zu bekommen , 19 hochfeine Gra¬
tulationskarten , sowie noch 1 Taschen -Automat , der anzeigt , wie viel jede Person
wiegt . Alles zusammen 1 .59 Mk . franko .

Reinhold Klinger , Buchhandlung,
— Berlin X < >. 18 , Friedenstr . S9 .

Ein einziger Versuch wird Jedermann überzeuge « , daß

laschen.

wirklich das Vorzüglichste gegen alle Insekten ist, indem es — wie kein zweites Mittel
— mit frappirender Kraft und Schnelligkeit „ jederlei" Ungeziefer bis aus die letzte
« pur vernichtet. — Beste Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem Zacherlin -
L-parer. — Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insektenpulver ver¬
wechseln, denn Zacherlin ist eine ganz eigene Spezialität , welche nirgends und niemals
?ud « s existirt, als in versiegelten Flaschen mit dem Namen 1 . 2aodsrl . Wer also
Zacherlin verlangt und dann irgend ein Pulver in Papier -Düten oder Schachteln dafür
anmmint , ist damit sicherlich jedesmal betrogen .

^ , Echt zu haben in Wilhelmshaven bet Herrn Joh . Freese . m Jever
bei Herren Eilers Ll Gerten .

Knrnntlrt nsns null stanbkreie !
LkttlkilkM bas Pkund zu 60 Pf . , M .

i,go , M . 1,75 . M . 1,7S .

MUm » «

Sn« Dm« « VN -M
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
uckenbkim L 0o. , Vtottw a./W .

Umtausch gestattet , bei 50 Pfd . 5 pLt Rab .

Sander Bahnhof . Ein gut er¬
haltenes , vollociavigi 's , tafelförmiges

ILLavier
steht billig zu verkaufen bei

Lammers .

glten u, jungen Mnnorn
vilL äls ill llöasr vormsditsr Lak -

isxs srsoLiMMS Sodiikt äos KöL .-
Latd Di . LWsi über Las

« .

sovis ässssll . raüioals DtzlluQL rur
Lölstirnux empkodlsu.

F'rsis 2uL6uäuuA uuiyr (̂ ouvsrt
für 1 Llark in Lriskmurlksu .
Läunril Lenckt, 6-s -mscKvsix.

Zu sermiethen
Königftratze 11 .ovci schöne trocken ,
neu renovirie Wohnungen auf so¬

fort oder später . Auskumt bet

Hemmen , Hof von Oldenburg

INKVs rügen , «Isnsvkellsn
und Vorbemdvbsn

I uns starlrsm psrZamsntLimliolrsn Uaprsr ^sksrÜFt mul mit Isinsnäimliolism
I 5Vsbstv§ übsr ^ogsn , ssirsn gmw vis Usrnsnväsolrs ans . ^ , . .
I Dlev' s 81okkkraxen üdsrtrstksn äls Usiusrünassn äaänron , aass ms nis -

nials lrraksn oäsr rsibsn , vis ss seblsvlit Zsbügslts I ^ rnsuLiSLSN stets rnnn .
Llev 's 8tollkv8svlle stsbt in Lsrmg auk Lolrnitt nnä osgnsmss trasssn

trotr »nsseroräenkUvIler Lillixksit nnsrisiolrt cia. 8is lwstst j-anin msnr als
I äas IVasollloliL lsinsnsi z^ äsolrs null ksssitigt ckoolr sovom aus Ilwsi 'siwsa mn
I cksr zVäsolrsrin , als anoir äsn Lsrgsr cksr UanskiAN übsr äls bsrm iVasonsn octsr
I Ulättsn vsräoiosns Uslnsnv -äsolls . ^ ,
I Nex ' s 8tokkkr »ß:en sinä anolr Zan 2 bssonäsis prslrnson kür irnabsn
I ssäsn ^ Itsrs . . i.
I L.nk Kelsen ist älev ' s 8tokknii8vl>e ckis dsgnsmsts , vsü dsi mr ciss s
I Uitkiillrsn äsr dsnntritsn ^Väsods kortkällt.

Leliebte

^
vorernn m

.ss? '

formell .

, IUX ( OI,> n
l vmsoUae ö Oia . disit k

NtrL . : dl . —.8ö .

SlWIWLir III
(Larodv . xsckoxxslt )

4r/.,0ia. dovd.
vtr <l. ! dl . —.90 .

WliM « III
vmsckI .7^/,0m .droUl

NtrS : dl . - .SS .

dlMIV« III ^
VLodiLN III

Lrstts 10 Via .
vträ -ksar : dl . 1. 25 .

108111.1

^

1
^

1

71/ ^ 6m . drsit .
Vt2ä . dl . —. SS .

INId'NI. Ikl III
viril . dl. —. 85.

Keller LraKva kann « Ine ^ ovde lanA xotrriAon verävo .

. fsbck- I.sgsi' von kü k V
'
8 8I0M 88I10 in

ddslmsbuveii boi .! <» >» <« . Nülisr , Lmcrbbinäsi , 1 ) . 8ikLK « n ,
Lru -ridv .-LälA ., Utostr . 16 , » . Sekorkk , Roowstr . 90 , Ssinrivlr

» 11m- v8r » Ä , X . Nüllvr , Oläsubru -Korstr . 17 » , X . LnKv ! /
ocksi äirsirt vom

Vsmnirät - llssobükt II « ) K lllllklk , ImixTNA-PIuAvit ?:.

0r . ^ umson
'
8

MM :

808861 ° MsäLoLnal - »

kleiäelbeer -W ein
LUS äer Seiäsldtztzrs rein und unverfAlsevt äLiAsstsUtsr
Besreoivsru , velQLer Sfrittekefseits als Lrsats der rrurusist
Aefälsedten lokaler - UVerus ürluxeud virrpkolileu —

sttsss, ' Lfeiererbe «»' - ist sin vornÜS -
liejiss ttstiLiik rrur Xi -LktiKUNA lür und

und aueii Lls ttausmine ! Rusleu , Utzlsvrkf -Il ,
VersedleluiuvA , MsLoulvIdvv ete . «te . rait ^ nteni Lrkolf ?
Luxe^ sudst. — Vi Ok'ix1uLl2ase !t« LtL. Alan solrts
a«? dsv Ls»» «» Ür . ^ u» «o». Lu Ladsrr In uaelikols. Depots :

8edutrmsrk6 .

In IVUllolmsllaven InWntmaoLvr 's vrvAknLanälun ^

Aerztliche Gutachten , welche den Sanitätswerth der
Johann Hoffschen Malzpräparate bekunden.

Ich habe in meinen Vorlesungen auf das von Ihnen präparirte

Johann Hoffsche Malz -Extrakt aufmerksam gemacht und meine Ver¬

wunderung darüber geäußert , daß nicht schon vorlängst ein Fabrikat wie

das Ihrige erzeugt worden ist , indem der Nutzen des Malz -Dekokts in

athropischen und zur Athropie hinneigenden Zuständen von Stimm¬

berechtigten anerkannt wird . Gern will ich daher ihres Präparates

auch iu Zukunft eingedenk sein.
vr . Jei iehes , Prof , der Medizin in Olmütz .

Ihr so günstig wirkendes Malzextrakt - Gesundheitsbier habe ich
nicht allein seit Jahren bei allen meinen Freunden und Bekannten em¬

pfohlen , sondern , da ich seit sechs Jahren an Unterleibs -Beschwerden ,
Nervenleiden kränkle , mit Erfolg selbst gebraucht . Ich habe die Ueber -

zeugung , daß mein leivender Zustand gehoben werden wird .
Dr Adolf Werne . Professor in Dessau .

Johann Hoff , Erfinder der Malz - Präparate ,
Hoflieferant der meisten Souveräne Europas , Berlin ,

Reue Wilhelmstr . 1.
Verkaufsstelle » Wilhelmshaven bei Dirk «.

Stettiner MtLkverloosuiig
Ziehung am 12 . Mai 1891 .

Hauptgewinne :

IO comp! , bespannte Equipagen,
darunter zwU vierspännige und

1S9 Heit-8 K-Mchrilö.
Loose L 1 M . , 11 Loose für 19 M .

Porto und Liste 20 Psg . empfiehlt und
versendet

1 » , ! UviulLv ,
Bankgeschäft .

Berlin 11 . , Unter den Linden 3 .

G ew inner
1 Jagdwagen mit 4 Pferden
1 Kutschirphaston 4
1 Landauer

"
2 H

1 Halbwagen „ 2 „
1 Brougham „ 1 Pferde
1 Halbwagen „ 1 „
1 Herrenphaston „ 1 „
1 Americain „ ^ „
1 Dogcart » 1 ..
1 Parkwagen „ 2 Pontes

ferner :
10 gesattelte u . gezäumte Reitpferde .

121 Reit - und Wagenpferde .
30 cvmpl . englische Reitsättel .
30 vollständige Zaumzeugs .

285 dtv . Gewinne als : Jagd - und
Scheiben - Gewehre , woll . Pferde¬
decken , Ledeisachen rc .

80 goldene , 100 silberne Drei -
Kaiser -Medaillen .

1700 silberne hippologische Münzen

Likils I 'löiscksxtrLctö
sind die besten , nahrhaftesten und daher im

Gebrauch die billigsten
General -Depot der Cibils Aleischextracte

II r» x IL«»« I, . SHeskkllNt,
WU" Conserveu - Fabrik , Braunschweig .

« L ,

. . . 7
- - ' — — - — —

ärrtliod . eonstatirt zvordon sind . — >Ver Lir Ledivindsu -eut ^
^

Leblkopleararrk ete . fääst , siinlce äen Lbsuä ves Uiusttkse l' russ . polxsonuw )
». Ilrrr/ . erkLItlieb ist . — Uiascvüre ÜLsewst xrali » aml !>» » <<>. I

» <>v >!„ « voriie ^ kn , incos »iniiicn , lbeils

.4.811,,» a
^

rde .nn .M ^ ,, ^ j V.U -wm .-,, » , . I. iol -e .a . arx

Man »erlange »beralke » veoi - ^ i I ^ miL iMIinsr .
Kasernenstruße 1 , II .

Das als streng reell bekannte große

B cttfeSern-Laqer
von l? . ^ IIrer 8 in Lübeck

versendet zoüftei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg. , vor¬
zügliche Sorte Mk i ,20 , Halb¬
daunen Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,80,
extra prima Mk 2 ,30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2 ,50 , hochfeine
Btt . 3,00 per Psd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 59 Pfd . 5 °/g Rabatt .

« ivr !
Frhrl . v . Tucher

' sches 16 Fl
Münch . Bürgerbräu 16

Beide Bierei . Champ .-Fl . a

3,00
3,00
0,35
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50

Feines Export -Bier
„ Lagerbier

Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer Sauerbrunnen
(Theresieuhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

« I ' ÜNtt « .
Friedrichstraße 4 .

Gewerbe - Ausstellung
Bremen 1899 : Silberne
Medaille u. 1. Ehrenpreis .
Höchste Auszeichnung für

Pianinos .

66
«» Istivs

Overhemden,
L Mark 3,50 , 4, — ,
4,50 und 5, — Mk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentbeile doppelt ,
Hals - n . Handprisen

3fach Leinen .

Kragen und Manschette «
in den neuesten Facons ,

liwelwtiliietiei', HsMeiiikktl ,
Lfiemi 8ett88 , Inlcatsgen , ^Mtkeii .
WM " Probehemd liefere vorher .

Roonstraße 84 .
Reparaturen gut und billig .

W » IMM » .
ffkH!llI8I!ÜMVUM8öI
sowie alle gangbaren künst¬
lichen Minernlbrmmen sind
vorräthig oder werden angefertigt
in der

neben der Post .

Gin groß«8 Da 118
an bester Geschäftslage
ist unter günstigen Bed .
zu verkaufen . Reflektant .

M werden gebeten , Offerten
u . 200 an die Exped . d.

Bl . einzureichen . Größte Diskretion .

Empfing heute eine große Sendung

Itiüllei'- liinl kiiMWWii ,
desgleichen eine große Auswahl in

t? pa .;ierstöck «n
und empfehle solche zu den billigsten
Preisen .

SnstLV 5nil § s,
Bant , Werftstroßc 21 .

8 Z» « » 8 V -

Ksktoslelii ,
M» ' garantirt frostsrei,^WG

L Zentner 3,50 Mk .,
L Scheffel 1,40 Mk . ,
L 5 Liter 0,30 Mk . ,

empfiehlt

W . Wollermann .



Viotoria - Ulllls .
Heute Sonntag:

Große Taiiz -Miißk.

lVIsksrt - öouPst;
wieder in großer Auswahl eingetroffcn .

W. Weiclst'msnn.

Wegen Umbau meines Ladens
verkaufe bis 1 . Mai folgende Sachen

!», bW. unter
GwkaufsPmskk :

Eine Parthie Korbmaaren ,
lederne DamenLaschen u . sonst.

Lederwaaren,
geschnitzte Holzwaaren,

div . Spielwaareu und Puppen,
Schmucksachen rc.

Vit. WMgsm» .

Dieses Znsevat erscheint nrrv einmal _
Unwiderruflich Ziehung am 23 ., 2L und 23 . April er.

AKW
^ aupttvefsev :

2SOOOW IOOSSM 5S « SW etc.
zahlbar ohne Abzug in Gold oder Reichsbanknoten .I.««»« incl. Reichsstempclfteucr , Port» «. am«. Gewinnliste M . (nnf je 1« St. 1 Freiloos).

LiVkmiK Kill IÄ M » i « r .

SM
^

StLttiirai » DtLvdalasrL L L Ml. , l » L« « l .
Lifte eM 3« Psg .

empfehlen und versenden auch gegen Coupons und Briefmarken

Vsvar SrLuvr Lb « ?» . ,
LsrlLu N ., I^aiMKörstr . 103,

unlt ^ «rL8lr«UlL. .
Reichsbank-Giro -Conto . Telegr.-Adr. : Lotteriebräuer Berlin . Fernsprecher : Amt I . 7295.

Garnirte nnd «ngornirtc
Hemdentuche ,

nur beste Fabrikate ,
bei Abnahme ganzer und halber Stücke
ehr vortheilhaft.
V H . Viihvmnnn ,
_ Wilhelmshaven. _

<i! ru <l1n«n,
weiß und creme,in prachtvollen neuen Mustern.

V . Viihvmctnn
Wilh elmshaven.

l!
1

Anpflanzungen , Baumschnitt, wie
Garten -Arbeiten jeder Art werden

prompt und billigst ausgeführt.

Hochstämmige wurzelechte Rosen .
Obst-, Schutz-, Zier-, Allee- und

Trauer-Bäume,
Frucht- und Ziersträucher ,

Schling- und Kletterpflanzen rc.
ä. LtöMll,

Kunst - und Handels-Gärtnerei,
Ostfriesönffmbs 69.

ßllll in großer Uusmakl miecker
lMgeiroffeil,

welche zu bekannten billigen Preisen
abgebe.

^ Kismv ^sr ,
Uhrmacher,

Kager Komplet
fertiger Särge .

Ilinriigs bolbor » ilrit»
ich eine große Parthie

Damm- und Knaben -

Stulpenstiefel
um schnell damit zu räumen , zu sehr
billigen Preisen.

3 .

Neueftraste Ir».
Schwere Bettinletts (Atlas¬

köper) sonst 1,25 Mk., kostenSU Psg . im Ausverkauf hei
Friedrich Hoting .

DSU » « » - Nl. HlDÜSr - LLülv ,Vänöev, Vlnnren, Fedevn, Spitzen, Tülle, Sehlsiep,
Vvnntkvünze nnd Brautschleier n . s. w.

empfiehlt zu den billigsten Preisen

n Lt»»UvI»SS»- Mismarlkstraße 17.
Strohhüte znm Waschen und Umnähe» nehme entgegen . D . O.

Hotel zum „Vaiiter Schlüssel".
MGUÜV

Großer öffentlicher Ball.
A . A . sUZLBL88 « M .

Wegen Aufgabe des Artikels
gänzlich . Ausverkauf

iw »

WM - - Snlt»- md Amben- - MW

WM - Anzügen -
WW

! zu und unter Ginkaufspreisen.

Msmarckstratze 19s , am Park.

Königl. Bad Oeynhausen . H
Station - er Linien Berlin -Köln und Löhne -Vienenvurg . Schnellzüge vom

ab . Badezeit vom 1 . Mai bis Ende Oktober . Natnrwarme , kohlensaure
Thermalbäder ; kohlensäurefreie Soalbäder aus jod - und litdiumhaltigen
kräftigen Soolguellen ; Sool - Jnhalatorium ; Douchen ; Wellenbäder ; Gradtrluft ;
Massiren , Elektrifiren ; orttzopkdisch -gymuaftisches Institut . Bewährt geg n Er¬
krankungen der Nerven , des Gehirns » . des Rückenmarks , gegen Muskel - u .
Gelenkrheumatismus , Herzkrankheiten Scrofulose , Anämie , chronische Gelenk -
Entzündnngcn . Frauenkrankheiten u s . w Bade - n . sonstige Einrichtungen I .
Ranges . Große Kurkapelle (25 Mitglieder ) . Offizielles WohuungS - Nach -
weifungS -Bureau im Kurgarte » . Prospekte gratis .

Mnigll Bnöe -Vevrvnltnng.

Schritzenhos Kant .
Heute Ssnntng :

Kroße Hanz - WusiK .
GNtres AG Pf . , wofür GetrSuke.

_
I "

. 8OtGS "MMI » «k . ^

Gemuaniu - Halle .
Heute Sonntag :

MKroffe öffentliche ZI
1 an 2 niii 8 LL .

4 ^

ßv

kn8klt U , küllMilML ??
von

< 1 ° « ß . Wr «WMlLt
'
vz ° tN

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis-
Ermäßigung Zur gesl . Benutzung .

2O
20

8
'L l»«l 1Viii <; i'ur,rL v««

V

DU " Wichtig für Schweistfust-Leidende !
Von meinen rühmlichst belauitten FilzschWeistsohlkN, in den Strümpfe!

zu lrngen , die den Schweistfust beständig trocken erhalten , und tn der
engsten Schuhen AU benutzen sind , hält für Wilhelmshaven und Nmgegeiid lilleir

itagc Herr I . G . Gehrels Schuhwaaren -Lager , Roonstr . S5
eis pro Paar SO Pfg . , 3 Pmrr l,4tt Mk . Wiedcrvertaufern Rabatt.

us
^reis

Frankfurt a . O. Robert v Stephani.

Müklkilgllrien , Koppecköm.
Wittme D. Winter.

Sonntag, den 19. ds . Mts . :

Großer offenst .
Gal !

in meinem neuerbanten Pavillon .
, ^ . irLZLZrU 4 RISsi «. m

r

Hierzu ladet frenndlichst ein Die Obige.

Wolksgarten , Kopperhörn.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet frenndlichst ein

^ M . 1 ^«

M1ll »vLi » sI »SKs .
DIU " Heule Somria ?>. :

Große Tttvzniufik .
.Hierzu ladet frenndlichst ein R . ReMMers .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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